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NtMers 46. Montag , dW rMn NoveMep Ißoz.

Avevtrsfenzents.
k , Da restolvirtt worden , den Versuch zu

machen , statt der adgehranMn König ! . Mehl»
rmd Peldr - Mühle zu Bunde , eine , oder auch
zwey neue Mehl - und Pride - Mühlen daselbst,
an oualiüoirte Sntreprennsurs auf deren Ko¬
sten,

"
jedoch völlig nach dem Besteck und der

Zeichnung eines'
König!. Bau - Bedienten , zum

Bau , und zwar in Zeitpacht . oder aber in Erd?
Pacht , auszubirten ; so ist lerrm '

Lusdazu auf
den 29 . November curr . angesetzt worden. Aeh-
Hader zu dergleichen Cntrsprile können stch da¬
her gedachten Tages , als .am Dienstage , Vor¬
mittags um 12 Uhr auf der König ! . Krieges -
und Domainen - Kammer einfinden , Lonältio-
«es , die auch schon vorder in der Kammer - Re¬
gistratur eingesehrn werden können , vernehmry
und ihr Gebot eröfne».

hiZuatnm Aurich , am si . Octobrr izvA.
König !. P reust. Ostft . Krieges - und

Domainen - Kammer.
s . Diejenigen , welche stch um die pro

zum« rZo'
g auszesetzten ansehnlichen Prämien

für die besten in termino vorzuführenden Be¬
schäler bewerben wollen , werden aufgefordert,
sich am Donnerstage den i7ten November isA.
Bormittags um y Uhrmit . sejbigen auf dem Pi¬
queurhofe Hieselbst einzufinden und das weitere
sodann abzurvarten.

Signatum Aurich , am 27 . Octobrr iZsg,
Königl . zur Verbesserung der inländische» Pfer¬

dezucht niedergrsetzte Commission,
z . Zu der Provinz Neu - Sst - Preusses

sind kürzlich falsche lhriestricii Wilhelms - O'or,
Unter der Zshrzahl 1797 , mit dem Münz - Zei¬
chen L. und dem Gepräge des höchstssligm Kö¬
nigs Friedrich Wilhelm H . , zum Vorschein
gekommen ; welch « daranzu erkennen find, daß fie
!) um etwas kleiner , als die ächten Stücke die¬

ses Gepräges;
r) uw ; Loth und s AK , oder in allem 46 Aß

leichter find;
3) fich durch die blaßgelbe Farbe , die den

Preussischrn Goldmünze » nicht eigen ist,
unterschieden;

4) ße beyW Werfen nicht den geringsten Klang
geben , sondern Kappern , als ob man eis
Stück B !ry hinwirft;

§ ) der Kopf des ? ortraits etwas größer und
breiter ist , und so auch dis ganze Figur
des Königs - Mantels;

, S) unten am Mantel statt des Ordens - Kreuzes
ein Stern angebracht ist , her auch etwas
höbrr steht , als das gewöhnliche Kreuz;

7) die Flügel d.es Adlers auf »er Rückseite viel
länger und breiter find;

8) dir I -ffer I Key der Jahrzahl , welche auf
den ächten Stücken unten « inen graben
Quecrstrich ( L ) hat, auf den falschen
Stücken gespalten ist»

Mas Publikum wird also von der Lxisteu « die¬
ser falschen Münzen hierdurch benachrichtiget,
um sich vor Annahme derselben zu Hüten ; und
falls dergleichen Münzen irgendwo zum Vor¬
schein komnren sollten, davon und von dem Zahler
derselbensofort gesetzliche Anzeige an hero zu lhUn»

Ußnatam Aurich, den 2. November 180Z»
Königl . Preuff . Ostft . Krieges - und

Domainen - Kammer»
4 » Da anjetzt Scheide - Münze vorräthig

ist - so könne » diejenigen , welche selbige bekiö-
thigrt find , solche bey Unterzeichneter Sasse ge¬
gen Lourant empfangen.

Aurich , den ic>. November I8yz.
Königl . Prrust . Ostft . comdimrte Domainen«

und Krieges » Laste»
Citariottes Credirorrrm.

r. Bey dem Stadtgerichte zu Emden ist
per retotuftokew vom 17. Aqgust eürr, stdeb,
das sämmtlicheVermögen des verftoröenrn Fuhr-

'
manns Gerd Prßers und dessen nachgelassene
Ehefrau Trientje Eggeckes , welches aus . einem
Haus« mid einigen geringen ModiliLn öesishet,
der generale Eoncurs rrvfnet , auch der offene.
Arrest erkannt worden. Es werdest dänsi 'rnhfto
sämmtlichrCrrditvrrsdrr Grmriaschulduer durch

die-



rM
rieft Tdictal - Citation , wovon ein Exemplar
bey kiesigem Gerichte , das andere zu Lekr und
dar- dritte zu Oldersum angesch lagert , hieMit
von wegen Bürgermeister Und Rath dieftr. Stadt
verablader, ihre Forderungen und Ansprüche an
diese CvNkurs- Masse IS rermivc» Lguickationis
beu i2 > Decembrr nächstkÄnstig Vormittags um
io Uhr zu Rathhause vor drar Oeput . 8enrt.
Rösingh grsührknd anzumeldea und deren Rich¬
tigkeit gehörig nachzuweisen, unter der Ver¬
warnung : daß diejenigen, welche in diesem
Termin nicht erscheinen , mit allen ihren Forde¬
rungen an die Masse präeludiret und ihnen da¬
nn r gegen die ädrigen Ereditore» ein ewiges
Stillschweigen auferlegr werden soll.

Zugleich wird denen Crrditoren bekannt ge¬
macht, baß vie Gemeinschulduerin auf das dene-
ticlum LeLoiÜL hsnarum angekragen haben,
wobty denenftlbrn aufgegedrn wird, sich darüber
io termikta reproätrctionis zu erklären , unter
Verwarnung : daß es sonst angenommen werden
soll« , als haben sie dabey nichts einzuwenden.

Denjenigen , welche durch allzuweite Ent¬
fernung rc. an der persönlichen Erscheinung ge¬
hindert werde» möchttn, werben die hiesige Ju¬
stiz - Commiss -rren Bluhms Ärncke , Reimers
und Hüllesheim vorgeschlagen, an deren einen

, flr sich wendeh und demselben mit Information
und Vollmacht versehen können.

Li^nstum Lmäap in Ouria , den go . August
t8oz . sulln LevNtüs . vePottere , Sekret.

2 Bey deck StadtgeKchte zu Emden sind
sä instantiam des Dchiffö - KMmrrmanns Tale
Davids daselbst , Edicrales wider alle und . jede,
welche auf das durch Provokanten von dem
Schl -stermrister Wessel Hinrichs Sytwen und
Hessen Ehefrau AnnaDirckss privatim angrkaufte
Wohnhaus mit Garten MfHenrGpyker in Comp,
ro . Num . IZL. aus irgend einigem Grunde ei¬
nen Real Anspruch, Servitut ,

'
Forderung oder

Nähkrkanfs ' Nicht zu ; haben vermeinen, «um
tsrmino kvn drry Monaten et rsprockuctionis
xtu - cluisvo auf den letenDecemcer nächstkmif-
tig vormittags io Uhr auf drm hiesig;» Rath «'
Hanfs, ftd cvMwinatione , erkannt : baß die
B '.Zenbleise mit ihreneiwaigen Resl -Anfprächeft
auf das srMrdotene GrünrMck werden ptäclui
d ;r ?t, und ihE ein ewrgBDtillschweigea wirö
««ftrft .get-werden. '

8 >A0Ltr»m Ln :<iae in ( lnria , den go . August
' ! 82Z.

) nss« 8«-»atus . de Pvttere , Secr.

Z. Der hitftlbfl verstorbene Schiffer, Jan
Bartels Hanstein genannt , hat in seinem mit
seiner nun auch verstorbenen Ehefrau Bvntje
Jacobs de Bnes am ig . July 1737 vor dem
Perkumschen Gericht errichteten Testament ver¬
buchet, daß nach beyder Testatoren Ableben alle
alsdann vorhandtue und noch übrig bleibende
Güter der beyderseitigey nächsten Blutsverwand¬
ten halb schridtich , weshalb die eine Hälfte des
Testators dreyen Schwestern oder deren LeibeS-
Erben ^ die andere Hälfte aber der Testatricin
Vettern Jacob Jacobs de VrieS in Amsterdam
und Jacob Pieters de Vrirs hieftlbst oder der-
selbnr Leides - Erden anheim fallen sollte . Wann
mm nicht einmal die Namen der dreySchweßern
de- wryland Jan Bartels Haustein , vielrreni-
grr derselben Wohnort darin ausgedrucktWor¬
den , der I . B . Haustein aber ist zu Nexse, auf
Bornholm , in der Ostsee geboren , und daselbst
de« io . Oktober 1719 getauft.

Nun haben sich zwar einige Personen als
Erben des Jan Bartels Hanftein gemeldet, als:
1) Eugrlle Hanstein und Louise Marie Haustein,

laut Vollmacht in «lato Copenhagen und Fre-
drnbvrg vom 30 . Drcrmber 1802 an den Kauf¬
mann Claas Tholen . -

2) Louise Hanstein , wevland Predigers zu Tss-
trup, in Seeland in Dännemark Tochter ver¬
ehelicht an Jens Christian Olsen , ' König !.
EonfuMtionL - Küsffrrr zu Schee », in Norwe¬
gen, und deren Schwester Engeline Haustein,
Wlttwe des Capitains von der Infanterie

- von Hrlsberg , wohnhaft zu Bernistrnqen, in
Norwegen , zufolge VollmarU m st-rw detl
iS . Februar iZog auf den Kaufmann Tobias
Bauman.

Da es nun ganz ungewiß ist , ob diese hie recht?
mäßige und alleinige Erben des SKiffers Jan
Bartels Hanstein sind ; so ist bey dem Stadrgri
ficht zu Emden uck instar' t-

'anr des Kmchr-ann-
Töbias Baumann als oxecutor testawent! Lee
weyland Eheleurr Schiffrrv Jan Bartels Han-
sinn und Bontje Jacobs de Vries , eine EdiM
wider sammtliche be - und unb -kan >,teErben,Le¬
gatarien , Prätendenten unk Crrdrtvren der ge«
meinschaftlichen Mrlass « .. sch ft bekehr Ehklen-
te , bestehend aus plus minus 500s st. cv^ er«
rnino von drey Monate « er rLproäkiMivmsPrae-
eiustvo auf den 12 . Decemder nächAkuMg-!

Vormittags um io Uhr zu Rithhouft vor dem

Vexrrt . 8enüt . Rösingh erkannt . .
Es werden demnach sämmtliche de - uno
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unbekannt« Erben , Legatarien, Prätendenten
und Creditsren der gemeinschaftlichen Berlaffen-
schast der Ebelentr I . B . Hanstrin und V. I.
de Vries ex yuvcungue osptde hiermit von wt-
gen Bürgermniter uns Rath diese - Stadt ecklc-
tLÜterciti<et und abgrladen , solche ihr« ? rae-
tenliones und Ansprüche in gedachtem termluo
entweder , in Person oder durch Bevollmächtigte
Justiz - ComMiffar.cn , wozu ihnen die biefige,
als Schmid, Bluhm , Mencke , ReimerS und,
Hülkeshrim vorgrschlagen weroen . gehörig an»

°

zumelbkn, und mrt uutadelhaften Dokumenten
zu justistciren , unter der Verwarnung , daß di«
A ißmbleibrnhrn aller ihrer etwaigen Dorrechte
verlustig erkläret und mit ihren Forderungen
nur an dasjenige , was nach Befriedigung der
sich meldenden Erben , Legatarien, Prätenden¬
ten und Eredrtoren von der Masse noch übrig
bleiben wägte , verwiesen werden sollen.

Signatum Emde« auf dem Rathhanse , den
zo . August I8oz.

jlullu 8epatus. de Pottere , Secretair.
4. Die FraUPastorin Catharina Galathea

Ditzen , geborne Wenckebach , besaß die Hälfte
eines im Western arscher zten Rott Nro. 6 . be-
legenen Heerdes zu 25 , Diemakh cum mmexis,
welchen halben Antherl sie jetzt dem Hausmann
Harm Jausten , der die andere Hälfte bereits
besaß , mit noch 8 Dirmathen Stückland da¬
selbst tahMo . 25 . zusammen in einem Kauf pri¬
vatim vtkksufet hat . Käufer Harm Janffen
wünschet dey diesen Handel gesichert zu sryn,
hat deshalb eäiotsies nachgesucht , welche auch
«lato erkannt worden.

Es werden demnach Alle und Jede, welche
sowohl an dem halben Herrd als den 8 Diema-
thrn Stücklande ein Erb - Eigenthums - Pfand»
Dienstdarkeits- Benäherungs - Reu-nivns - oder
sonstiges Real - Recht und Federung 3 » haben
vermeinen , hiermit eöictaüter crtirrt und aufge-
fordrrt , binnen 3 Monaten , und spätestens in
termlno roproäuct. den i7> D«chr. Vormittags
IQ Ubr vor dem Amtgerichtr Norden sich zu Mel¬
den und ihre etwaige Ansprüche zu justistciren,
unter der Warnung : daß jeder Ausbleiben»«
mit seinen Ansprüchen an die aufgeboten« Grund¬
stücke präclusiret und in Hinsicht des Provokan¬
ten und der Kauf - Gelder zum ewigen Still»
schweigen verwiesen « erdrwsoll.

Signatum Norde« im Aonigl. Amtgerichte,
den 4 . Jun , izoz . Hoppe. '

t 5 . Von denen von weyl. Garm «r Gaer-
cken Wittwe und Erben am 25 . July d. I . sub«
hastirtcn Immobilien kauften
i ) der Hausmann WertHarmS, die im Wester-

marscher zten Rott belegen « » und im Hypo¬
theken - Buch 'kvm . 14 . Mo . 24 . registrirte
Iwey Diemarhen Giücklande, welche dis
Wittwe allem im Ptsitz gehabt;

S) die Frau ' Raths - Berwä .tdkin Uven, dir den
Erben in Cvmmümsnszugestandrnen im Hy¬
pothekenbuch lom , 14 .

' Mo . 26 . registrirte
Dreh Hiemathen Siückland;

3) der Hausmann HiurichJacobsNvost, die da¬
selbst im HypothekenbuchI^rv. 25 . »egistrirtt,
aber im 2ten Rott belegenen Drey Diemä»
then Stücklande;

4) der Jan » Garrels , das im Westermarscher
zten Rott belrgene, und loa, . 14 . Mo . zz.
registrirte Haus mit GartenGrund,

und find, nach Anleitung der Conditivnen, öat»
e -lictales wider alle unbekannte Real- PratkUi'
- entrn erkannt worden.

Vom König!. Amrgericht« zu Norden wer¬
den demnach Alle und Jede, welche an besagte
Grundstücke und deren Kaufgelder irgend eine»
Anspruch , Foderung , Servitut - Pfand - Nä¬
her- Reunions - Erbschaft- - ober sonstigesReal,
Recht zu haben vermeinen , hierdurch aufgefor-
dtrt , innerhalb Z Monaten und längstens ia
termlno reproäuccionisden lo . December d.' J.
10 Uhr sskhane Ansprüche bey hiesigem Gerichte
gehörig anzumelden und rechtlich zu bescheini¬
gen , unter der Verwarnung : daß die Ausblei-
btnden mit ihren Ansprüchen auf diese Jmmobi-
lia präeludiret und in Hinsicht derselben , der
Käufer und der Kaufgeld-r , zum rwigen Still¬
schweigen verwiesen werden sollen.

Zgglrich werden auch alle diejenige«, wel¬
che auf den , auf erst bemelbrte zwey Oiemakhe»
im hiesigen alten Hypotheken- Buche l ^om. 2.
ösl'o. 44

'
.Lt 45- zur. Last des vvrigen Besitzers

Jann Martens eingetragenen und nachher M
neuen Hypotheken - Buche'kom. 14 . Mo . 24 et
^ xs . 18 . auf des Jann Martens Haus nnd Lind
folgendermaßen:

1783 den ü . Januar — 405 fl. in Gold, »der
ZQ Pistole« , für Jan » Nielaud tut - noie. ,
jetzt Pastor v. Geldern üx . «vis.

übergrtragenen Schuldposten , welche , der Be¬
hauptung nach , längst abgetragen , die orrgi-
«ale Verschreibung über nicht brygebracht wer-
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drrr kann, und des darüber ausgestellten Zrrstru - Begründung ihrer Angabe in Hauben habendemenks/als Eigeuthünrer , Lessisuarii , Pfand - Bcwriskhümrr einliefern müssen,oder , sonstige Briefs - Inhaber , Anspruch zu ha - Sweyteus , auf den Lasten Februar solchenden vennemen , hiedurch aufgrfordert , sich läng - Jahres , um dasjenige , was zur Behauptungflens im gedachten termino , den 10 . Decrmber oder,Beweis eines jeden Forderung etwa nochs . c . , vor hiesigem Gerichte zu melden , unter übrig und nöthig sryn mögte , vollendschey;»-der Warnung , daß sie , inr Fall des Ausblei » bringen und zu liquidrren.brns , mit ihren Ansprüchen präeludiret , vor - Drittens , ans den izten April selbig -enAH-bemeldttes Capital für bezahlt erkläret , das res , um das Präferenz - Urtheil anzuhören., desfalsige Instrument amvrtisiret und der Post Viertens , auf den izten Juuy bcffelbinim Hypothekenbuche gelöschet werden soll . Jahres , alsdann mit Vergantung ober Lösung-- Signatum Norden im Amtgerichte , den Z , des Coneurs - Guts zu Verfahren.. September 7. 82g. Hoppe . Wer nun an obbrmtlvrtcn Johann Ney-^ 6 . Auf Brfehl des Herzoglich Arenbrr -- « ers und dessen Güter einigen Anspruch Mgischen provisorisch bestätigten Richters auf dem Forderung zu haben vermeinet , hat sich au ge-HLmlkyg , Oaet . Wilhelm Zaesb Heltrr , wer - '

dachten vier Tagen , insonderheit bey derBn-^ den alle und jede Gläubiger , welche SN dem Jo - gantung und Lös« , in Person oder durch emr»haun Bereu b Janftn zu Wehmr , oder dessen genugsam Gkvollmächtlgten,allhler ruber Amts«^ Haahr und Güter , Spruch und Forderung ha - stubr einzufinden und sein bestes zu beachten oderden oder zu haben vermeinen , hiermit ein für den Verlust seiner Forderung zu gewärtigen,dreymal aufgrfordert , um in Zeit von SWochen Zugleich wird , aüfAndringen der intrrimi-. «ach , Verkündigung dieses , solche Forderungen stisch bestellten Güterpfleger , der Gemeinschuld-mittelbst Bryvringung darüber in Händen ha - «er Johann Meyners hiermit öffentlichcichn,- brnden Brwristhümrr , samt einer richtigen Sin - sich fordersamst allhier wieder einzufinden, und. sen - Liquidation , bey dem hiesigen Gerichte zu spätestens im obbrstimmten Liquidatisns - Te«propvniren , bey der. Warnung , daß sie sonst min sich hierselbst zu stellen , unter der Verwar,damit nicht gehört , sondern ihnen ein ewiges ^ nung , daß widrigenfalls nichts desto mnigttStillschweigen eingebunden , rücksichtlich auf ergehen werde / was den Rechten gemäß ist.nicht beygebrachte Sinsen - Berechnung , blos al , llebrigens werben die Crrdikore» hiermitkein die Hauptsumme in Betracht gezogen wer - aufgrfordert , sich im Angabe - Term« zu er¬den soll. klären , ob sie den einstweiligen bestellten , auchDann wertzen vorgemekdte Gläubiger vor- sofort darauf öffentlich angrzeigten Güterpfie-gelaben , am iS . November Nachmittags i Uhr gern , die Verwaltung ferner lassen wollen ; wi«gerichtlich zu erscheinen, und zu sehen und hö- dngenfalls dieses angenommen seyn soll,rrn , daß Mischen ihnen und dem Jan Berend Varel , im Herzogthum Oldenburg , den § tenJansrtt die Güte versuchet werben soll ; bey der Oktober lSSZ.Warnung , daß die Ausbleibenden pro conlen . Hochgräflich Bentincksches Amtgericht hieselbß»tienMus gehalten werdrn sollen. Darnach sich N . D . Rasmus . H . I . Siegen,rin Jeder zu richten hat . g . Der Coneurs über bas Vermögen des
Signatum , den gl Oktober I80Z . hiesigen Sattler . Meisters Siemen Erching « ,ff) . Al. D . ffullicis . welches aus einem Hanse auf der Gaste hirstlbst7, Mann Wider den entwichenen hiesigen belegen , aus verschiedenen Möbeln und einige»UnterthaN Johann Meyners , Hausmann und Sattler - Gträkhschaften besteht , ist eröffnet, und

Handelsmann zu Jeringhave , und über dessen lernünus zur Angabe von 9 Wochen , et xlue-Unter Hiesiger Gerlchtsdarkrit befindliche Güter , cluüvns den LZ . December a. c - , wird sämmt«Schuldenhalber der Coneurs ergehet ; so werden sichen Creditvren zur Anmeldung und Nachwei-zu dessen Ausführung nachfolgende Termine an - fuvg ihrer Ansprüche , unter der Warnung an«
grsitzt ; . beraumt , baß , wenn sie nicht persönlich, öd«

.Ersiljch , auf den lzietz Zasuot künftigen . durch zuläßige Bevollmächtigteals Zu wn-
Jahres , alsdapndir Gläubiger ihre Forderun - chen , denen es an Bekanntschaft fehlet , die
gen u » d Ansprüche augeden und sämmtlichr zu Justiz - Lomttiiffions - Räthe Sütthoff , - Schrcr-
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der und Höting und der Justiz - Commiffarius
Kirchhoss benannt werden , erscheinen , sie mit
allen ihren Forderungen an dir Masse präcludi-
ret und ihnen deshalb gegen die übrigen Credi-
toren ei« ewiges Stillschweigen cmferlrgt wen¬
den wird.

Leer im Amtgerichtt , den ryten September
1303 . Oldenhsve-

9 . Von dem Stadt - Gerichte zu Aursch
werde» aufÄnsuchen des Herrn Predigers Holtz
in Aurich - Oldendorf , alle und jede , welche
auf das durch den qualisicirten Bürger und
Schufiermeister Iiessen von dem Herrn Zustiz-
Rath Detmers privatim angrßaufte > von erstem
aber den Provokanten wiederum aus der Hand
überlassene Haus cum snnexis an der langen
Straße Hieselbst , aus irgend einem Grunde ein
Eigenthums - Pfand - Diensidarkeits » Brnähe-
rungs » oder sonstiges Real - Recht z » haben ver-
meynrn , hiedurch öffentlich vorgrladrn , inner«
halb 3 Moüaten , längstens über in dem asf den
iL . December angesetzten peremtorifchen Termin
des Morgens um io Uhr auf dem Rathhause
entweder persönlich oder durch die hiesigen Ju¬
stiz - Cvmmiffarien Adv . Fifci . Jyerlng , Ädj.
Fisci Tjaden , Stürenburg und Detmers ihr An¬
sprüche anzumelden und deren Richtigkeit nach¬
zuweisen , unter der Warnung r

baß dirAußenbleidenden mit ihren Real - An¬
sprüchen »nd Forderungen auf gedachtes
Grundstück präeludiret und ihnen deshalb ein
ewiges Stillschweigen a '

nfcrlegrt werden solle.
AZnskum Aunck in eüria , den 9 . September

1803 . Bürgermeister und Rath.
10. Die Kinder und Erben der wryl . Ehe¬

leute Tjordelt S . Frerichs und Wendel Gru-
druth Joachims auf Kankebrer im Brrumrr Am¬
te , besitzen folgende Immobilien:
z ) « inen Heerd Landes , Kankebetr genannt,

groß 6§Z Diemath , von dem weyl . Frrrich
Tjardrlrs im Jahr 1749 publice anrrkaufk
und hrn Tjardelt S . Frerichs in der Erbthei-
lung übergewiesen ; wozu in der Folge von dem
Gerd Wessels rin Morast an den Defllnetum
vertauscht worden ist;

S) 18 Diemathrn Süder - Hamm « rland , in dreyen
Stücken , mmlich in 1 ^ , ivz und 6 Dirma-
then belege« , welche der Vater der jetzigen
Besitzer gleichfalls bey der Erbthrilung in Ei»
grnthum überkommen , wpdey jedsch zu be-

'
- merken ; daß di« erstgedschirn Diemath

gegen gewisse iHtel und Diemskh Stück»
lande von dem weyl . Hayuck Pitt .zseum . cop-
feusti camer . im Jahrei .784 emgetauscht wor¬
den. Die ioZ Diemath werden die Therme
genannt und die S Diemath schwrtten ins Sü¬
den an Iran Prterssrn , ins Westen an Jan
Weyers et Oouü , ins Norden an Jan Lvtt-
mann , ins Osten an Hinrich D . Schmidts
3 Diemath;

z) Z Diemath sogenanntes Mühlenstrichs -Land,
welche zur Hälfte an der Schwanke Eppen
auf ihre Kinder vererbte , nachher dem Tjar¬
delt S . Frerichs zugrtheilt wurde , und nun
auf dessen Kinder verstummet ist . Die ande¬
re Hälfte oben ist von dem .Claes Hkyen in der
Dornumer Grobe an die Erben der Schwank¬
te Eppen verkaufet , und . dann , wie jene erste
Hälfte , auf die jetzigen Besitzer gekommen;

4) üZ Diemath, das Layerbergs - Land genannt,
welches von wehl . Gsrrelt Caffens auf dessen
Sohn Sassen Garrels , bann auf die Wendel
Grrdruth Joachims , und endlich auf der letz¬
ter « Kinder , jetzige Besitzer , vererbte . Ur¬
sprünglich war dieses . Land die ungetheilte
Hälfte von gewissen 13 Diemathen , wovon
der Hausmaem Heere Janssr » seit anno 1788
dir andere Hälfte besaß , in der Folge aber
theilten sich die Besitzer , «nd es wurde den
Eheleuten TjarSrlt Sredets Frerichs und Wen¬
del Gerdruth Joachims dir südliche Häkfte deS
Ganzen an - und üdcrgewissen , welch« sich
gegenwärtig noch im Eigenthum ber obgtdach-
ten Kinder desindet . Endlich

z ) Besitzen dieselbe einen von H . I . vm Tein
herrühkenben , von der Mutter auf sie vererb¬
ten kleinen Garte » , Äeordsrits Nesse belegen,
und haben die Curatorrn der gegenwärtigen
minorennen Besitzer, der Hausmann Edo
Frerichs Hab.brn und Kaufmann Johann Z.
Schuirmann , in . Neffe , zur Sicherheit ihrer
Curanden wider alle Real - Prätendenten in
Absicht jener Grundstücke , sich das gegenwär¬
tige Proelama erdeten«

Zn Gefolge dessen werden demnach alle und jede,
welche auf obenbrfchriebrne Grundstücke ein Re-
trarts - Reunicpö - Erb - Pfand - Servituts¬
oder sonstiges Real - Recht haben , wie auch die¬
jenigen , welche wider dir Berichtigung tituli
posicLouis bis auf gegenwärtige Besitzer etwas
monirrn zu können vermeinen wogten , hiemit
peremtvn « vorgrladen , innerhalb z Msnathen,

und
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und spätestens de« 28 . December bevorstehend
Morgens 9 Uhr anhero zu erscheinen , und ihre
Ansprüche, mittelst Beybringuug der Jastifieato-rirn, zu verlaurdarra, anter der Wartung : daß« id«r dir Ausbleibenden dir Präclusociä eröfnet,ihnen wider , die Provokanten ein ewiges S : Ä-
schweigrn aufcrlkgt und cftni. xÄLü

'
. der gegen¬wärtigen Besitzer sörvoüttäadlg berichtiget er¬

achtet, werden solle. Besonders aber werden
auch alle ditMigen , welche auf die , auf jene
z Diemath Muhlenftrichs - Lande, intabulirte
Capiralien , namentlich:
l ) Vierhundert Gulden in Courant und Einhun¬dert Gulden in Gold , die Frerich Ljardeits

Wittrve , Schwantje Ebben , den Claas Heyen
vvrgestreckt, sind eingetragen den 5 . Januar
1774 , N . B . B . paß. 90.

s ) Einhundert Gulden in Gold , sind eingetra¬
gen den 5 . December 177z , welche Schwant-
jr Eppen von dem Besitzer Claas Heyen zu
fodern , und wie aä 1 . deffen iZ Diemath zur
speciellen Hypotheque hat , He . B . B . paZ. 92.oder auf die über dies« angeblich abbezahitr

Schuldposten ausgestellten Dokumente , welche
Behuf Löschung nicht beygedracht werden kön¬
nen, , als Eigenthümrr , Cessionarii, Pfand¬oder sonstige Briefs - Inhaber , einige Ansprü¬
che machen zu können vermeinen, cum termino
von z Monaten , et xraeclusivo den 28 . Decrm-
tev bevorstehend, auf gleiche Weise zur Angabe
aufgefodert , unter der Warnung , daß die auf¬
gebotenen Instrumente amortiftret und deyde im
Hypothequeubnche gelöschet werden sollen.

Signarum Berum im König!. Vmtgericht«,den 9 . September i8sz . Kerrlrr.
ii . Der hiesig« »Börger RolfRykenJans»

sen erstand bey der öffentlichenSubhaftativn der
Immobilien des weyl . Car ! Eberhard Zanffraam izten August s . c . ein im Wrstlintrler-Rottsud bio , zü driegenes Sräcklanb zu 5 Diemath,und der Warfsmann Harm Kränzen rin daselbsthio. 54 . belegeuksGrandstück zu gß Diemath , die
Dausen - Dalerey genannt , und find nach Anlei¬
tung der Ankaufs - Condition «« ^aco ecsictaleswider alle Real - Prätendenten erkannt worden»

Vom Amtgerichte zu Norde« werden hem»«ach all« und jede, welch« sowohl auf die z Die»mathen des Rolf R . Zansien , als des HarmKranze« irgend einige Ansprüche zu haben ver-meinen , Wäge mögen sich aus einem Erdschasts-Näher - Reunion - » Dienstbarkeit- » Eigtn-

thums - Pfand - oder sonst Irgend einem dingli-chen Rechte herschreiben, hiedurch eäictLliter
vorgeladen , um solche Real - Ansprüche inner¬halb Z Monaten , und längstens in termmo re-

- proäuotloms den i/lcn December a . e . .0 Uhr
diesem Gerichte anzumrkden und veMoiren , un¬ter der Warnung , daß dis Ausdleibendeu mit
ihren etwaigen Real - Ansprüchen an di« aüfge-bolrne Immobilien präcludiret, und in Hinsichtderselbe» , der Kausgelder , und jetzigen BrU-
zem zum ewigen Stillschweigen verwies«» wer¬den sollen.

Signatum Norden im Künigl . Bmtgerichte,den 25 . August r8oz . Hoppe.12 . Aus den am lZten August 3 . c . - ffetlt-iichsndhastirtenImmobilien desweyl . Carl 'Ehrr-
hard Janffrn , wurden die Wittwe Banermaapund Sohn in Emden

1 ) von dem im Ostlinteler- Rott No . 2 belegt«
gene» Heerde zu 49Z Diemath cum ann.

2) von dem halben Heerde im Linteiermar-
scher 2ten Rott No . 7 zu sz Diemath 387
Ruthen 96 Fuß , wovon Gerd Harms die
ander« Hälfte besitzet,

öffentliche Ankäufer , und sind nach Anleitungder Ankaufs - Cvnditionrn äato Läictales er¬
kannt worden.

Vom Amtgerichte zu Norden werden dem¬
nach alle und jede, welche an diese beyde Grund¬
stücke ein Erb- Eigenthums - Rrunivns - Pfand-
Näher - Dirnstbarkrits - oder fönstrgrs , dkm
Nutzungs -Ertrag schmälerndes, Real -Dchk ha¬
ben , oder a» die Kaufgelder Anspruch zu via,
che« vermeinen möchten , hierdurch eäiccMer
ritiret und aufgefordert , ihre Ansprüche und Fe¬
derungen innerhalb z Monath , spätestens io
termmo reproäuctlvvis den r^ trn December L. c . >
Vormittags 10 Uhr drym Amtgrrichtt zü Nor- ^den gehörig ast sct » aszumelden und zu veriKci-
reu, unter der Warnung , daß die Ausbleiben-
den mit ihren etwaigen Real -Anfprüchrn an die
aufgrbvtenr Immobilien präcludiret, und ih Hin¬
sicht, drrftlben , der Kausgelder und jetzigen Be« . ..
sitzern , zum ewigen Stillschweigen verwiesen
werde« sollen. Wornach man sich zu achten. 1

Signat . Norden im König!. Prruff. AmtFsi . . .
richte , den 25 » August i8oz . Hopp«. ,«

iz . Dom Amtgerichre zu Burich werden, ^
auf Instanz des Gerd Janssen zu Upgant , Alle >
und Jede , die -
r) auf das , durch den WarfÄman« Peter Claas-

^
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f« r daftlbst so . 1774 , in dessen erster Ehe
mit der weyl . Ettje Jacobs , öffentlich erstan-
bene , und für der Letztere» Hälfte auf ihre
mit dem Perrr Claaffen erzeugte bryde Töch¬
ter , Greetje «nd Eke , «h Mteüatc » vererbte
Haus mir Garten , einer Kuhweidt und zK
Jldden Baulandes , zu Upgant,

z) auf die unabgetheilte Hälfte eines im Jahre
1777 durch den Peter Claaffen — in der Ehe
mir Ettje Jacobs , — und den weyl . Frerich
Claaffen öffentlich erstandenen, für der Ettje
Jacobs Anthril gleichfalls auf ihre beydrTöch-
ter vererbten Mohrs hinter Upgant , im Gan¬
zen 4 Rathen breit,

welches Haus mit Garten , Kuhweide und
Jidden , nebst der Hälfte des Mohrs , der Peter
Claaffen und dessen jetzo großjährige Töchter er¬
ster Ehe , Greetje und Eke Peters , neuerlich an
den Provokanten privatim verkauft habe » , oder
auf die Kaüfgeldrr , resp . ein Eigenthums - den
Ettrag der Nutzung schmälerndesDirnstbarkeits«
Bniäherungs Pfand - oder sonstiges Real -Recht
haben mutten , öffentlich vorgeladrn , innerhalb
y Wochen , spätestens am roten Januar 1804,
persönlub oder durch die hiesige Justltz-Commis-
sarien, Stürenburg , DetMers , Weber rc» , ihre
Ansprüche auf dem Amtgrrichte Aurich anzumel»
den , und deren Richtigkeit nachzuweifen, unter
der Warnung , daß jeder Ausbleibende mit sei¬
nen Ansprüchen an die aufgrbothene Grundstücke
pracludirt , und ihnen sowohl gegen den Provv,
kanten , als gegen die sich etwa meldende, zur
Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Still¬
schweigen auftrlegt werden soll.

Sign . Aurich rm Amtgrrichte, den z . Oktober
180z . Telr -ng.

14 . Vom Amkgenchte zu Aurich werde»
auf Instanz des Schiffers und Landgebräuchers
Heye Ade» Heyen auf dem LäbbertS-Frhn, Alle
»nd Jede , welche
l ) ans daS im Jahre i8or von dem Johann

Menne» Gronewold an den Mimcke Janssrn
Sathoff , Hausmann zu Westersinder , und
von diesem im Februar igog an den Heye
BohlenLandgebräucher auf dem Lübderts-

. Fehn öffentlich verkauft« , vs « dem letzterem
aber gleich nach dem Ankauf an feinen Sohn,
den Provokanten abgestandeneHaus mit Gar¬
ten auf dem Lübberts - FehN;

s ) auf das gleichfalls im Jahre iZoi von dem
Johann Mennen Gronewold an de» Mimcke

Janssrn Säthof öffentlich und von diesem jetzo
an den Provokanten privatim verkaufteStück
Landes daftlbst , pl . m . eine Lvnne Rockm
Einsaat groß , ins Süden an das Haus mit
Garten beschwettet,

oder auf dir Kaufgelder rrsp . rin Eigenthums-
den Ertrag der Nutzung schmälerndes Die « ß-
harkeits - Benähermigs - Pfand - oder sonstiges
Real Recht haben mögten, öffentlichvorgrlabeü,
innerhalb y Wochen , spätestens amttoten Ja¬
nuar 1804 persönlich oder durch die hiesige Ju¬
stiz .' Commiffarirn , Adv. Fisci Jhering , Adj.
Fisci Tiaden rc . ihre Ansprüche auf dery Amtge-
richte Aurich anzumelden und drrrn Richtigkeit
nachzuweifen , unter der Warnung : daß jeder
Aushleibendr mir feinen Ansprüche« an die
Grundstücke präcludiret und ihm svwo! gegen
den Pr ovocanten als gegen dir sich etwa meldende
zur Hebung kommende Gläubiger rin ewiges
Stillschweigen auftrlegt werden soll.

Signatum Aurich im Amtgericht« , den . 6ten
Oktober l8oz . Lelting.

iz . Da über bas in einem Haufe mit Erd-
pachts - Grunde , für 1500 Gulden Gold , ange-
kauft, und einigt « Möveutirn und Mobilien be¬
stehende Vermögen des Heycke Javff zu Ihren
der Concurs eröftrtt worden ; so werden alle und
jede, welche an diese Masse irgend « ine Forde¬
rung habe» , hiemit eäictaliter vorgeladrn ; sol¬
che Ansprüche entweder persönlich oder durch zu-
läßige Bevollmächtigte , aü zu welchen , denen
es an Bekanntschaft fehle» mögt« , die Zuftiz-
Commisfions - Räche , Sütthoff , . Schtvrdrr,
Höting und die Justiz - Commiffarii Kirchhoff
und DrtmerS vorgefchlagen werde« , innerhalb
9 Wochen oder längstens !» ternüvo de« yttn
Januar 1804 anzuaeden und deren Richtig feit
nachzuweiftn ; widrigenfalls sie mit allen ihren
Fs . derungen an die Masse präcludiret und ihnen
gegen die übrigen Cftdrtores riuewigrs Still -;
schweigen aufetlegt werden soll.

Leer im Amtgerichte , Len 17. Ottvber i8og.
' Oldrnhove.

16 . Der Königliche Cammerherr Freyhrrr
von Inn - und Kayphauftn » Leer kaufte jüngst

.sich basta die der . Frau WetzM «» Eomm
'
eteiril-

Räthin Bockelmassn gHKxige Hälfts L Zz Die«
math,vbn 7 DftchaHsu CvMWUNioch

'
Lapd an der

Bütggrafre bey Nbtdrn , tiuch M drkftlde nach¬
her dir andere Hälfte dieses Gtöcklandrs zu 3Z
Dirmath von dem LandschaftlichenAdministrator

von
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von Nicht pnvstim cmgrkaufr , und ist jetzt al¬
leiniger Besitzer des ganzen Stüchlandeö zu 7
Dttmath.' inAavtlam deffelben sindstflto eäictalss
erkannt, und Werde« deshalb alle Ueal -Präten»
drntrs , Retrcchentes und CrrditarrS, auch Ser¬
vituts - Berechtigte , welche irgend rin Eigrn-
thums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes
DirnstbarkritK- Benäherungs - Pfand - od!er son¬
stiges Real - Recht Haben wogten , hierdurch öf¬
fentlich vorgeladsn , iuuxrhalb A

' Mo narben,
-H»Ltestr«s

'
den rghraAaouae .istog ihre Ansprüche

auf dem Ämtgerichte . Norden anMmelden und
deren Richtigkeit nachzuwn ^n , unter -dex Wai -.
nung , daß die AuFblkibendkn mit allen ihren
Real - Ansprüchen , auf deyde Hälften dieser 7
Diemathxn werden prgcludirer und zum ewigen
Stillschweigr » verurtdrilet werden.'

Signatum Worden im Sdnigl . PrruF . Amt¬
gerichte, den,Z . DetoLer 1L03,

Lx i^ ciM ^ ommMoos keslimnis.
, -

'
ch .Soth, Affrffor.

- . Me ; Key dem Stadtgericht ? zu Amtzn M
^er r-eMntlsnsrn vom 28 . Septem brr jüngst
über das sämmsticheVermögen des Kaufmanns
Zvh . Wich. Meyer zu Werrelte , welches aus
ohngesrhrrooobis tZoo fl. holl, bestehet, der
generale -Coneurs eröfnetz es werde» dünnen-,
hrro fäuMtlkche LreZicooes des Ormemfchuld-
ners durch diese Edictal - Mtation , wovon . .ein
E-cemplar Hey hiesigem Gerichte und - äs andere
zu Leer angsschkrgW, hirmit , von wegen Bür¬
germeister und Math dieser »Stadt verMadet,
ihre Forderungen nnd .Ansprücheso terwVo .Is-

- en MenHanuar Mog Vormittags
um io ;Uhr zu Nachhause vor . dem Oexmr. keK -.
DetelessgÄ - hren - anzumelden und deren Rich-
tigskit gDörsz nachzuweisen, unter der Verwar¬
nung : daß diezrnjgkn , welche in diesem Termin,
nicht erfcheiMn^ mit ästen ihrem; Forderungen'
an dir Kaffe präMSirer , Md ihnen damit ein
ewiges lStiAschweigKn gnserlrget werden soll.
Dechenig«», welche dunch allZnweite Entfernung
oder andere ^sgM Dehaßtru «m der persönlicher;
Ersthempstĝ .grHisste

'
rk - Wbiw, '

. .» «r- r« die Iy » ,
Kiz - CvHMffanen ^ SchGst ^ Kinckk , Beimers
und HMchheich vörgeschfagM^ an deren eisten

''
sie sich weädF-t und dsmselbtn mit ^ stfokmatiZ«
rmd Vollmacht zvexsehen kennen.

' '
. ,

. , den IS . Oktober'
ISSZ » KsMtNssf

'
, H . Pettty , Keortt»

iS . Nachdem über .das verschuldete Btti
mögen des . Schutz - Juden Calmer Hrymannz
hiZselbst per steeredrun ste F . OetoLer p . der ge¬nerale Cvncurs eröfnet , auch der offene Arrester !aHM worden ; als Mrd allen und jeden, wel¬
che - demMemLlnschuld« rr etwas an .Golde schul,
digsirchodrrvon selbigen .Geld , Sachen , Effectenoder Briefschaften unter sich haben, hiedurch. an,
gedeutet , denselben nicht das Mindeste davon
zu verabfolgen , vielmehr dem Gerichte davon
förhersarvst

'
treulich Anzüge W machen , » O

die Gelder Mtr Sachen , jedoch mit Vorbehalt
ihrer daran habende< Nech.Le in das gerichtliche
VepvLcA .m abzulirftrn, . unter der Warnung:' daß wenn denyoch dem Gcm- lnschuldner et¬

was bezahlet oder nusgeantwortrt wird, die¬
ses für nicht grschchen geachtet unb zum Be-
,sten drr MaD anderweit bepgetrieKen , w.rn»

, ad- r der Inhaber solcher Gelder oder Sachen.
dieselben verschweigen und zurüchhalkM sMe,er noch außerdem «Fes seines daran habenden
Mnterpfand - und andern Rechres für verlustig
erftäreL werden wird, .

' -
LiMtätumchürisk !opuschê denü . Öotober rsoz .

'

19 . Nachdem »über das verschuldete Ver¬
mögen des Schutzjuden Lalnrer Heymcmns hle-
selbst , hesirhead ans einem Hanse, einigen Kauf¬
manns - Waaren und Mobilien , sodMveÄiW"
Aotivls,

"
per ätz Firn O.ctoberp, der

generale Msncurs rröfnet worden ; als werden
- hiedurch aste und ftdr , welche an - >e Hneurs-

'
Kasse aus irgend stingem Grunde E 'tücht
und Forderung « »..

'
-« hcchenvermtlnFn,, eWsli-

, ter ciüret und adgeladen , solche ihre ZordrrW
M un.d Ansprüche innechalb Z KoMHeu , läng¬
stens aber in dem auf den iW » Januar i8üf
angrsetzten Memtchischen Termin - es MoW » s
um io ! Uhr auf dem . Hathhauss blefelöst entwe¬
der in

'
Person oder durch die hiesigen Jusiiz-

Commiffankn , Adv , Iisci Jhering , Udj . Fisch
Baden und Stur .rnbürg , HMhLGch

'a»z«W«i'..
den und Wen Nichtigkeit nachzuweisen , unter
der Warnung : v . j .
. daß diejenigen, welche in diesmrTlermin nicht

erscheinen, mit allen ihren
'
Forderungen f«

dir Kaffe pMludirer und ihnen deshM ge-'
gen die übrige » Frrditopes rlnpwiges PkR-'
schrvekgen auferlegxt « nde « solle .

'

Ästnätpm chnricd in Earikl , .dtnK - .Dkt. iLPZ'
Bürgermristkr nnd Rath. '

' As.
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sy . Hey dem LtshLgerichLe zu Echden stad

»ä inAantism des Wurzslbauers Andreas Be-
rkn.d/viefelbst , MrctLiex Wider alle und jede,
wzlHe aiif

'
das durch Prvvocanten von dem Zim-

mermeister Egge Viehoff nnd E . Lo» is , sodann
Dirck D ° Drost und H . C . VtiL privatim angr - -
kaufte Haus und Garten in dyr Schütiemachrr - ^
Straße in tzomp . 20 . Nro . 67 . b . , aus irgend ei¬
nigem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut,
Forderung .oder Näherkaufsrecht zu Haben vrr-
meynen , cum tsrchino von y Woche » st repro-
suetlvL 's praeclusivo auf dcnpi - Januar nächst¬
künftig Vormittags um 10 Yhr zu Rathhause
ernannt , und zwar unter der gesetzlichen War¬
nung : baß diejenigen , welche sich in dem snbe-
raumten Termin nicht melden , mit ihren etwai¬
gen Real - Ansprüchen pracluhiret und ihnen des - ,
halb ein ewiges Stillschweigen auferlegt werben
fest.

§iznatnm Lmöae m Errrm , den L . Hovrm-
her r 80z.

21 . Lck inLAvtlam des HinrichLübLen-
Wolderts werden alle und jede , welche auf dft
von Dirck Fslkettö LjardtS in Westerende prr-
satim erstandene , von Harm Milken brrrüh-
ttnde Warfstädte , bestehend aus Ziner Behau¬
sung nebst Garten und vier und am viertel Die-
mathen Landes tu Westerende belegen, wie anch
auf das dafür Aipulirte Kaufgsld resp . rin Ser¬
vituts - Näher -

'
Erb - Pfand - 0 deftnstiges

Real - Recht Hatzen mögten , hiem.it psremtorie
vorgeladen , innerhalb Z Monaten und späte¬
stens in terminp reprostuLÜc - nis,drn 5 . HäkZ
bevorstehend Morgens § Uhr anherp zu erschei¬
nen , ihre Forderungen sä ^ .et ^ anzugebrn , sel¬
big mit ^EiücatsnLn m origryaÜ zu belegen,
mit dem Provocanten gütliche Handlung zu pfle¬
ge« und nöchigenf - Ls rechtliche Entscheidung zu
gewärtigen.

Rach Ablauf drs lormini atzer sollen Lcta
für brschloffrn erachtet , und diejenigen , so sich
«nt ihren Forderungen nicht gemeldet ober nicht
gehührend justisicirrt , mit denselben präcluhi»
ret und ihnen desfals gegen den Zmpelranten
sowohl , als gegen andere etwa sich meldende
u«d zur Hebung gelangende Prätendenten , ein
ewiges Stillschweigen auferleget werden.

Signatum Berum im König ! . Amtgerichte,
den ? . November itzoz . Krttlrr.

22 . -lä instantlam des Deichrichters Schö¬
merich in der Theruer , werden Alle und Jede,

( Ns.

welch« a«f die von dem Warfsmann Zarm Gar¬
rels daselbst privatim , erstandene , im hiesige»
Grund - und Hypotheken - Buche Ns . 137 . .0 .
U . A registrirte Warfstädte , Hrstehenb aps ,ei¬
nem Hause nebst Warf und Garten , im Men
O, M > Rstt oder der Theener belegen ^ woran
ins WstlN der gemein « -Weg M wettet , üöri-
gens aber mit drS Provocanten Gründen umgr-
bM ist , wie auch auf das dafür stipp litte Aanf-
grld , resp. ein Servituts Naher - Krb - Pfank-
vhrr sonstiges Real - Mcht haben möchten , hie-
mrr xersamörls vvrgeladen , innerhalb -9 Wo¬
chen , unö spätestens in dvrkpivo . rsprvävetto-

den 2z . . Januar dev,orstshend , Morgens
9 Uhr anhrro zn erscheinen , ihre Forderungen
aä acta cwzugedcn, selbiF« mit Fustißcatorirn
in ori ^ insii zu belegen , mit dem Prosocantts
gütliche Handlung zu pflegen unh nöthrgrnfalls
rechtliche Entscheidung zu gewärtigen . ^

Nach Ablauf deSil 'önnini aber sollen Acta,
für beschloßt » erachtet , und dieMizen , ft sich
mH ihtrn Forderungen nicht gemeldet , Mer
nicht gebührekid 'ustchciret , mit denseiken prä-
cludirrt und ihnen - des falls gegen den Jmpe»
trauten sowohl, als gegen ändere etwa sich mel¬
dend « und zur Hebung gelangende Prstendrs-
tes , ^in ewiges Stillschweigen auferleget wer-
Heu»

' '

Dignatzrm Berum ich König !- Amtgerichtr,
den 7 . Nsvember rsoz . Kettlet.

Sachen , so zu vekkapfezr.
r . Lst üistsntrsm des Justizcommis . Wenchp,

NM Kurator der Concursmasse d«s Jacob Jans-
sen Cospmann , soll das zur besagten Masse ge¬
hörige

'
Wohnhaus an der MuhienstraKr M

Camp . st . Nro . 2 . durch das Vergaststügö-
Deparriment in tzreyrn Terminen , von
3 Monaten , als am 29 . July und r « . Otts-
der ißoz und endlich am 29 . Januär rZM de«
Meistbietende « auSpräsentirrt und s-stvs »xxro-
dstione zEostzugefchlage » werden.

CsnditioneS nebst Taxe bttfts Hon TaMcS-
ren auf iZKc » fl. holl . Courant gewürdigten
Wohnhauses find bry dem hieseldst uud dem OL
dersummer Gerichte affigirten HubhastativnK
Patenten wie auch bey dem Vergantungs -Vctua-
rio Loesing rinzufttzpt und bry dem lctzrcro gege«die Gebühren ip Abschrift zu Haben.

Etwaige unbekannte aus dem Hypotheken»
Buche nicht eonstftrnM ReMPrLttndrrttrs oder
46 . Hhhhhhhhh . ) Stt-
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Servituts - Berechtigte habe» sich spätestens ge¬gen de« letzten Termin Zu melden,' westffie sonstnicht weiter gehört werden.

LiZustum Lmäas io Luria ^ krntHfta ZulyISOZ.s. Das dem Grerd Berrys zugehörigeWohnhaus , außer dem ÄtewuftMTHore, inComp. 78. Ns. nt . , so voll den Stadtstapa-tören auf sido Gulden holländisch Courant ge-wärdiget , soll durch das -Verga «tu^ s-»Drpar,tement in dreyrn Termchen, ^ von 74 zu 14 Ta¬gen , als äM' 2rst«N L>etsdrr>̂ 4-len und - i8»rnNovember- demMriWcttndru aWprästrrtrrrtund UpprdbsLüns ^u'ckicUs zügeschlagenVerden. " ^
Cvttditkvnes nedst Laxe dieses ZmmöbKiSist bey de« hirseldst und zu Jennelt affigirtestSndhastgtiöns -Pattntrn , wie astch bey drmB-r-gantungs - Actuario Loestng einsusehen , und ge¬gen die Gebühr in Abschrift zu haben.Emden, den irten October izoz.3> Vermöge der bey den Amtgerrchten zuAüriH und Pewsum , wie auch im Neddermann-schru Wlrthöhause zu Marienhafe affigirtenSubhastations - Patent« mit Verkauft - Bedin«gungen , die auch bey dem Auctions - Commis-fair Reuter einzusrhrn und abschriftlich zu ha,vrn sind , wollen der weyll Sophia Maria Pe¬ters zu Osteel Erben und resp. deren Stellver-treter , nemlich -

r) statt der Ta-itje Peters -, des Jhmrl JtzenEhefrauen zu Osteel , das Armen - Wesen da,selbst,
2) die Frrerkjen Claaffen , des SchulmeistersFolrich Abben Agens Wrttwe in der Oster«marsch,
z) des weyfi Hinrich ClaassenRahmann zu Ut,tumWßjähriAeTochter, und der z mindrr-jäMgen Wider Cürator,
4) die Gesche Margaretha Claaffen, -eS GerdEM -zuMohrWüM Ehrftachbas/Dvn der Weyk/SvPhiüMaria Peters nschs- rla'

Mye ) HuDsteel- lltMens Haus mit Gasten,AaHstylM MS HöW Warfe s Gerechtigkeit
'

auf HW'Dsteoler DrMche'
,

't, BanMer, 2 Jrd-k-tn HE , t̂ 'stMDdHr-^Wkytz, llkhde - Weg« , LKirchrnsiW üntz7 LWtenAräbern . zusammeneidlWstW^bÄuf'LüMMÄdk .r . ist Golde - in ei-nrm HWMtktt MWiM - «nd zwar atn Lösten '
NsvrMeMSaHMtftigs^ Mr ' im Neddermanw-fchtnMitrychausrzü ManeNhsft öffentlich feil»

bieten und dem Meistbietende« , indem auf dienachher etwa einkommende Gebote nicht weiterrrsiectirt^wird , blos mit Vorbehalt der Appro¬bation des hochwürdigen Confistorii, wegen desArmen - Wesens z« Osteel , und der vbervor-mundschaftlichrnApprobation des wohllöblichen-Amtgrrichts zu Pewsum , pro InterestedesHinrich Claaffen Rahmann 3 mindrrsährigrnKinder , Zuschlägen lassen.
Signatum Aurich im Amtgerichte, den lytenOctodrr1803. Telting.4. Vermöge brr bey den Amt- und Stadt-Gerichte» zu Aurich affigirten Subhastations-Patente mit Verkaufs - Bedingungen , die auchbeym Auctions-CdmmissairReuter zu Aurich ein-Zusehen und abschriftlich zu haben find , wollen1) des wryl. Tobias Siebelds im MühlenloogSohn Siebeld Hinrichs Tobeeffen und deffrirVormund,s) der Aimmermann Enno Ludwig Siebelds zuUpgant,

3) für des wryl. Hinrich Siebelds zu Marien¬hafe Sohn , dieMutter und Vormünderin»,4) der Aimmermann FrieberichSiebelds zu Up»gant,
das von den weyl. Eheleuten Siebeld Christs-phers und Voolke Tobeeffen «uf fie vererbte, z»Marienhafe belegen« Haus mit Garten und einerKuhweide auf der dortigen Dreesche , ferner ei¬nem Sitze an der Nordseite in der Kirche und4 Lodtrngräberyans dem hohen Kirchhofe, eid¬
lich gewürdigt nach Abzug brr Lasten auf790 fi.in Golde, theilungshalber in Lreyrn abgekürztenTerminen , nämlich am n . und 18. NovemberVormittags auf dem Amtgerichtr zu Aurich amsü. November Nachmittags 2 Uhr aber imNed-
dermannschenWirthshausezu Marienhafe tffent,lich feilbiete« und dem Meistbietenden, indemauf die nachher etwa einkommende Gebote nichtweiter reflectirt wird , blos mit Vorbehalt der
vbervormundschaftlichenApprobation zuschlagen
lassen. .

Signatum Aurich im Amtgerichtr, den srsiea
Oktober 1803 . Telting.

5. Es soll der hinter Ssndhorst beleg «-
ne , den hiesigen Gasthaus - Arwru zustehrndeMorast, - am 18. November nächstkänftlg des
Nachmittags vm L Uhr in demSaiMorster
Kruge verkaufet oder in Erbpacht . aüsgBMwerden. Liebhaber können sich soichemoach-a«
gedachten Lage zur bestimmten Stunde tm

. Sand,



Sarchhorster Kruge einfinde» , ConditioneS figirtenSubhastations - Patente », wie auch beyanhörrn und « ach Gefallen kauft» . deck VergaMlckgs - Wtuand Loefiüg einzusehenLunckin LuriL» den SS. Oktober IZ2Z . Und deyletzterck HegenM Gebühr ichAbschriftBürgermelstere und Rath . Hu hadW. -/- "- -'/ ' e «re» --
6 . Am i7te » November , als am Donner - EmdH ^ den LA. Oktober- tHrzi/ ' - - k

stage , will der Bürger DirskElers Alts in Nor « - DrrMLUwftth ISschdHefdckanv istden Lurch den Ausmirner Thodrn von Velsen frWMjgs «rstfchkiM » ', ftin - un der neuen Stra»allerhand HauSrath u»d Frauen Kleidungen , ße in Comp. LL .
' Noi Z. stthrndedWohnhausLtisewand rc. öffentlich verkauft» lassen . und Garten , durch das Wkgaiitungs - Depar-Norden , den 25 , October igoz . trmrnt in dreyen Terminen , als am 4ten, irte«7. Der Herr Taute wanä . « o!e . der ab - und I8ten November dem Meistbietenden aus«wesenden Erben des ohnlaugst in Neustadt - Gö - präftntiren Und verkaufen zu' lassen,dens verstorbenen Organisten Winkelmann will Eonditiönen sind beydem Vergantung - »mit Herrschaftlichen und gerichtlichen Consens, Actuario Loefing emzufthen und gegen die Ge»drre » an der Girhlstraße daselbst belegst - Wohn »'> HÄHren in AbsHrift zu haben.Haus vom snnexls am Id . November desNach « Emden - drssÄz . October rsoH.mittags 1 Uhr in des Vogt OltmannS Behau - - n . Verckögr drs' allf deMAnsthausehie-sung öffentlich brr Ausmiener - Ordnung gemäß selbst unddey dem Amtgetichte zu Leer affigir-verkauftn lassen . . trn Sübhastakidus - Datknt » Mit beygefugterGödens , den 25 . October igoz . Schulte . Tche uüb ConMiöuen , dft auch b«H dbm AuS«8» Auf dem Oldendorffrr- Vehn sollen des wiener Höll scher MznsMff ' Nnd- gegen die Ge-Heye Zanffen Bäcker csnscribirte Güter , beste - bühr in Abschrift zu haben Undsoll der zurhend in 4 Gestell Betten , 1 Kleiderschränk, Masse drsMoSaUCHrWätts Rosenbv ^m gthö-r Wand - und i Taschenuhr, 1 kupfernerBrau - rige- vön ChMian Roftnbohm hrrhührenbe,Hessel mit Küpen und Fässer, r Kaffeekannen, MfMm Rhaltver - Westsr - Fehn Wck L« rghoftzinnerne und steinerne Schüsseln re. , am Mon » ftr Wege brlxzene- und mit Wem Hsfift vrrsettage den sr . , November Vormittags 10 Uhr, hene 'Fehnplatz , welcher vömwerrideten Taparaä -inLsntiam des Herrn Justizeomrmffarü .DW

'
stören ans,i262 Rthlr . in Go ^d gewürdiget wor«« er- , vom . Oltmann Jürgens Schone , §f-
'
VH) -ln dreyen TMrstnW als ' den 26 October,fentlich , gegen eine Igtägige Aahlungsfristft 7 chZl: 9ft -vemW ^ pbrvaft »rkdk- en 'ty , Aecembexverkauft werden. ! 7 V. Dd/ .tz^ fdtvr hftstgen AiM )aM öffentich. ausge«-Aarich , den io . November 182z . ReuW . ttnft nyd demMerirbirtendellstllva axprobsrions, y . Die Wittwe des wryl . Gaftwirths Za- '
UEcki HgpschWen Werdens . > 'cob Luppen Schröder , deren Kinder Mitspr - . Etwaige üDekannte äüSdtckHnpothequrnsmund Kaufmann Peter Folkers, sodann des Za- Bücheckichrcottstirenbr ReriftPMrndrntrn , im«cob Luppen Schröder etsterrr Ehe Kinder Vor -^

.Wcheg .dftjemMft welche ach dib Fehn -StelleMünder, Bäckermeister Earsjrn Voekhoss Wd '
emVienstbarkertse Recht z» haben vermeinen,Kaufmann Harm de Roth zunioo find vrrinW

'
- ÄäfptKcheä . Längstens i»« achgefuchtenund erchriltenäecreti ädÄieo ^ läo ' -K 'rm^ ü ßbLeMurrv Melhenz ÄiMWnfalls fitfteywillig entschlossen, das besagterMttwt uUS " '
1dMit Men de« neM Äefltzft ^ Md ' in so weitdes weyl . I . L. Schröder beyder EheKindLrzu - >

, . W M MnbstLS -MeOst >
''BM 'HKter gehö»gehörige Wohnhaus , Stallgebäude und beh t̂n M werdH ftllrü .

' 4 ^ ^ - APackhäusern außer dem alten neuensLhord iÄ ft StjckhMMstssMnkgl ^ ritAmWkÄte , denComp. is . Nr », LZ . so zusammen vöd Tapato» "
AM ^ lÄrpstftjW / ^ w. W « ,.ren auf 7300 fl. holl. Courant gewürchgt, drirch LöhrSdas Vergantung - - Departement in dkryenMr «

'
MMGi MMM aufdick Mck Markte in.ckisen , als am 4ten , Uten und 18. November '
Tvckp: H ?Nbl38 . '

MftUch :k^ B 'LEi Oktoberdem Meistbietenden auspräsentiren ulchckWu. sx - EMä - tMMdlich am.xrpdÄtlonesuchciiKuprüsi -isjuschlaM zusässml > MrüUoMbdWM tzdMikMntungs .'Dev »r.Condltksr.es . nebst Laxations - Protokoll tementauspräfrntirt und verkauft werden,find bey deck hieftlbst zu Leer und Oldersum af - Es find die Conditivmn bry dem Versa « --



rZsr
runD - MLaris Eoeflng eluzüsihen . ^

.<E « hrn , den i - ten Oktober 1823.
iz > As ist der Bürger - Hauptmann Jan

Achuffe !a2r , gus surstor über deswepl . KricgS-
MÄnü Kinder , frcywillig entschlöffeu , das fei-
sen SLravden zugehörige Wohnhaus >.Md Kanr-
mrrn an drr Bbljenstraße und Schulgang in
Comp . iz . No . 70 . , durch das VergÄntungs -
Departement ns Srryen Terminen , von 14 «zu
14 Tagen , als am 4ten und isten November,
und endlich am 2trn Lerrmbrr dem Meistdieten-
deü ausprafentirkn und salva apprvdutians jtr-
äicu zuschlagen .zu lassen.

-> Esntzitziones undLaMtions - Prorscoll dir-
fts dvn ^ axatorrn auf 2100 fl . Hs !! . Courant
gewärdig tr n Wshnhauft s , sind bry dem hiefrlbst
und dech Auricher Amtgrrichte affrgirken Sub-
hastatiöns - Patenten , wie auch bey dem Vtr-

. gantuuM - AktuariS Lorffug einzufthen und bfy
letzterst gegen dir Gebühren in Abschrift zu

° hsbktt,
"

Emden , den 2qi Oktober iFoz.
14. M inÜLncinm drsJustiz -Commissakrs

Mencke - Ma eurutvr drr ConeursmaM btsBe-
rend Jacobs - soll das zur besagten Masse gehö¬
rige Wohnhaus art die Mühlenstraße in Comp.
21 - No . 59 . durch das Vergantung ? - Departe¬
mentiydreyen Terminen von 4 zu ^z Wochen,
als arii chten November , Zten und gossen Decem-
bir - dUrr. anspräsentiret Und Lira apurob -rtiLNs
Kickieü zugeschlagen werden.

Conhitionrn nebst Tsxations - ProLocoll dir«
M von Taxatoren auf ngo fl« holländisch CS'4«
Mt gewürdigten Wohnhauses sind bey d :m hir-
srlbst und dem Auricher Stadtgerichte affißirtkn
Sukhastations -Patentsn , wie auch beydemVer«
gantungs - Aktuario Ldesing ernzusehen ustd dsy
letzterm in Abschrift zu haben.

Etwaige aus - sm Hypothrken -BuHr nicht
cynstirrnds unbekannte Gläubiger haben sich spä¬
testens gegen dm letzten Termin zu melden.

Lrnöae in Ouriu , - tu 24 . Oktober itzoz«
r §. Haye Harms in Emden ist Vorhabens

sein in Höisingwrhr stehendes Haus mit eine«
gutLN Garten üvd übriges Gerechtigkeiten , am
rgsten November irr Eilsum öffentlich verkaufen
zuisssem '

^ .
' " / .

"
. -

16 . Auf frrvwillig rrachfgefuchtr ubd darauf
«rfhetttegkrichflicheComEssiomwölltn deswryl.
Arend Hiurlchs Kinder und Erden ein äüf dem
Schott belegen - s Haus mit Garden nibst der

Gerechtigkeit einer Kuhtvelöe stuf der dortigen
Dreesche , den rü . November Nachmittags 2Uhr
zu Mcrrirnhav » in Vogt Nrddrrmanns Hanse
öffentlich verkaufen lassen.

A -irich , den z, November igoz . Reuter.
77. Op 23 . dlovenrder L. ).

Lulltzn tvt Lmät -n op cle geursLsai opentl^k
LÄn «je djeestdiettenäs verkokt woräen : Lsa
partd >> dest .tiatii ^<ie LüFellebe lstanufacturen,
dsstsanUe in pl . ivin . 46s ZtnclkLn ^eäruekte
Oaksenen , 24 8tucka äi -aw !« , eeniAe Stucken
Aeärnckte Stocken , Luüs Lt Osliiroes ; -welke
V/aaren <irie Oageu voor äen Verkoop Kun-
nen bsLion wonlen . Oe kiaats Lai 6sn äoor
üe Waketasrs aangeweeLen jvvrüsn.

Lmäcn . «ieü 27 . October iZog«
. dieicklendorZ , ULskelsr -r.

18 - Das zurCsneurs - Masse deSKrämers
Christian de Brirß anfZüdbrrs - Vrh « gehörige
sämmtlichr HsuSgrkäthr , Krämrrgeräthe und
Waaren - Äorrath , soll am lyten Nsvrmbrr
Morgens rcr Uhr öffentlich verkauft werden-

iss. Vermöge der dtp diesem Gerichte, so¬
dann dem hochMlichen Emder Stadtgericht « af-
figirteü Sudhastations -Pgtenten Mit angehäng¬
ten Oonäitkomdus und Taxe , sollen die, den
weyl . Eheleute Ude Heyen Bockelmann und Ant¬
je Rrinders van Höveln Kmdrrrtt und Erben,
namentlich Wubke Udrn BoekLlmann , Ehefrau
des Vögten Wagner zu Simonswolde » , Harm
Uden Bockelmann , Schustermtister zu Timmel»
Adam Aden Böckekmann , Schiffszimmermeister
auf dem Spetzer - Beyn , Peter üben Bockel¬
mann , Schiffözimmermeister auf dem Großes-
Vrhtt , Hinricus Udcu Bockelmann , Häuszim-
me - mann in Riepe , Geesk « Üben Bockelmann-
Ehefrau des Gastwirths Hinrich Haussen Knoop
zu Emden , sodann des weyl . Müllers Elle Ude»
Bockelmann und dir Elisabeth Carsstns zuTim-
mel minderjäh ! izen KindrrLn Antje und Harm
Ellen Bockelmany in Gemeinschaft zuständige
Immobilien , als

r ) drcy Garte » - Necket an der Unter - Pastor
roy ? Benne oder is Grasen bey Oldersum,
eidlich taxirt auf 520 fl. ( Fünfhondert
Gulden ) und .

s) kinr Frauen » Srtzstilli -in der Kirche
^
zu

. Oldersum , in der Bank Ro. S. , trdttch
. / . taxier auf ZÜ fl . ( Sechs und drryßig G«p

den Prrusfich Silber - Courant ) , . .
tznf Ansuchen der Besitzerin , Behuf der TM»
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lung « lttr denerifrlben , smDienstüg « den rysierr VL sMsLatione zuchclr xvMLNL ' zuschkagr» zs
NvSkmber inffrhrnd, Nachmittags 2 Uhr in dir kaffen. ^ .
BehauMg des Bnsmieners Egberts zu Lider- Londltisnes nebst TaMtköns - PrvtocoS
sum öffentlich feilgeboten und dem Meifldiiken - find bry dem hcrfilhst und zu Pewsum affigirteh
den , vordehälklich sbersormuüdfchastüstM Aff- Snbhastations - Patenten , wie auch bey dem

Kauflustige werden demnach hiermit ans- tLrrm gegen dir Gebühren in Ab zn habe«,
gefordert , in dem anberaüMten Termins sich Emde» , dett 3 . November i ,
rinzufindrn, ihre Gebote abzugeben , und dar- 23 . M inüantmm der Witwe des weyfi
auf , nach Befinden der Umstände- den Anschlag Kaufmanns Dirberich Iydrn , soll durch da¬
zu gewärtigen ; wodey sie sich versichert halten Vergantungs - Departement das ihr und deren
können , daß auf nachhrrigr . wenn gleich br-sse- Tochter zugehörige Packhaus an der Radrma-
re , Offerten , gar keine Rücksicht genommen chrrstvaHr in 8vMp . 8 . No . V4. , so von T«M»
werden wird . tören auf 660 fl . holl. Courant grwürdiget , utth^

Geben Oldersum in tütticlo , den A-t sten Ot- « achfolgenbr Schiffs - Antheile , als:
tvbrr 18OA. Möller . r ) ^ Anthei ! im Galjovtsckifft , äe Vronvv

ro . Es ist der Chirurg»- Z . G >Hvffmsnn Ü -»rm!na » geführt dinch Capitaiü F. D . Meer
frevwillig entschlossen , fern an dem Apfrimarktr - ver , gcwürbiZt auf öoo fi. "

,
in Comp. ig . No . Si . stehendes Wohnhaus durch 2) Anthril im Galjootschiffe , äs
das Berganrungs » Departement in dreyen Ter- hosm , geführt dürch Capitain Cl. L . de Haart,
Minen , als am utrn , rgttn und Lzfirn No - und gtwürdigtt äuflvcch fi-
vemktr auspräsentirrn und verkaufen zu taffen. . Ä) ^ Auther! im Vrigantienschiffe L. eoAoIäus-

Auch ist der Bürgrrhauptmarm Gerhard geführt durch Capitain Jan CaSpers , und
Thomas Prnön entschlossen , sein an dem Brei - gewürdigt aus 1202 fi,
kengaUgs in Comp. 12 . No . 146 . belegenen Gar » 4) / r Aatheil im Coffschiffe Lrs ttslenL , gv-
tett an den besagten Terminen aukpräsrnkiret, führt Surch Capitain Jan Pauw , und gewür«
und verkaufenzu lassen . '

big t auf 440 fi . - ' '
Conditionrn wegen diese Immobilien find . 5) / z Anthril im Coffschiffe üilke Srmtfer , ge-

bey dem Vergantungs -Attuario Loefing einzust» führt durch Gapikain Harmannus de Bert¬
hen. Emden , den 4ten November iKüz . - und gewürdigt auf 6vo st.

2r . Auf Ansuchen des Vierzigers B . W . 6) ^ Lntheil im Fregatschiffe äsJuffer ML-
v . Senden , soll das demselben zugehörige Wohn« deck , geführt durch Capital » HärniärinüvIst'
Haus an der Hoff - und Strshstraß « in Cofiip. Santjrr , und gewürdigt auf isdo st,
n « No . 44. , durch das Vrrgantunßs - Depax - 7) Bntßeil im CoffschiffeIMnünaLoUManü,
kement im dreyen Terminen , als am Uten , geführt durch Capitain I . E. Müller , und
I8tek und LZstrn November dem Beftbietendew gewürdigt auf Zzs fl.
a»»spräsentirrt und zngrschlagen werden. 8) A Mt heil im Schmackschiffe äsI/roud tzh-

Conditionen sind bey dem BrrgantnnM - z« , geführt durch Capitain G . G . de H
'
aach's

Aetuariv Loesing einzu sehen und in Abschrift zu - und gewürdigt auf 253 fl . ' '
haben. - ^ Anthril im Coffschiffe äs Äü ^ eMern,

Emden , den z . November rtzoz. - tzeführt durch Eapieäm E . S . Mutter , »vdi
22 . Ss ist desweyl . Thvmas 'Prkers Witkwe . gewürdigt äuf zS7 st . ,

Gteetje Luitjrs und ihrer Kinder Vormund Hirt - tä ) Zfii theil ich Schmackschiffe Narchä van
derk Luirs, zufökgr nachgesuchten sind irtheilten ( lammen ^ ; geführt durch Caxitain Grerd
ätzereti äs Meüsoäa entschlössen , das derWitk « ' Ljaars , üNd gewürdigt aufLAZ si.
w« und deren Kindern zugrhörigrWohnhaus M ti ) ^ AktheU im CoUchAe draulis vswLsar,
der Mühlenstraße in '

Comp. 2r . No, 24 . , so vott Heführt ' durch '
Capitaiü Sikk « Ft , sHarMchLa- atoren auf 600 fl. holl. Courant gewürdiget - und gkwürdigt aüf 3Z2 fl. . ^

durch das Btrgaütungs - Departement in bkeHLü 12) Anthril im Coffschiffe -; noL äs Lruin,
Terminen , am utrn . Men und 2z . Novem - geführt durch Aapitairr P . Fassing , und gs»der den Meistbietenden auspräsrntirrn und Li - würdigt auf 285 fl.

probation , zngrschlagen werden. Vergautungs - Aerrrano rinzusthm und dey le^

tL)
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Lg) km Antherl im Coffschkffe lle ^ slessrt,- .

'
Lesührtdurch Capitai » G. H . Noormann , nah'
gewürdigt auf 8cxr fl.

beuBrisibirteuden am rrtrn , iZtenund ss . R »«vLmber auspräsentiret und sslva approdatlovs^ ZMÜÄ puplligrls zugeschlagrn werden.
. Eonditionös nebst Taxatious - Protocolle»

sindbey deä, hieselbst, dem Leerer Amtgrrichteund Norder Stadtgerichte affigirten Subhasta-tionK -Patentrn , wie auch bey dem Verganturrgö-^ Zkctuario Loefing einzusehrn und in Abschrift zuHaben.
: Emde » , den 4 . November i8oz.t ^ . 24 . ES ist der Gastwirth J . G . S . Ikobeck
freywillig entschlossen , fein an dem Drifte in
Comp. z . No . y. stehendes ansehnliche Wohn«Hans , so von ihm selbst bewohnet , durch das
Vergantungs -Departement in dreyen Terminen,als am Lasten November, sten und yten Decem«- er arrspräsentiren und verkaufen zu lassen.Esnbitionen sind bey dem Vergantungs,^Betuario Loesing einzusehrn und in Abschrift ge¬gen die Gebühr zu haben.

Emden ) de» gten November lgsZ.4 sz . Des weyland Branntweinbrenner-- Oltmann Janssen Sltmanns zu Wittmund nach«
gelassene Moventien , als : 2 Pferde , 7 milch-
gebettde , 1 fette und i güste Kuh und 6 fette
Schweine sollen am iS . November des Mor»- grns um 10 Uhr öffentlich verkauft werde«.' MMttmund , den Z. November r- oz.

. , ^
'
s Oncken , Ausmiener.

Des Wryett Cornelius Frau , GescheMsft » in Arle beschriebene Güter , als : Haus-
MÄh , Zinnen - «me Kiste , ein Gewehr ) ein
Buddeley , ein Schwein , ein Krämer - Laden
nuf Zubehör rc. , sollen auf gerichtl. Ordre zurr^ Mftiedigung der Kakflrute Steindömrr Lubi.' "
Ms - am Donnerstage den i/ten diese - des Wtt
fW um 12 Uhr öffentlich verkauft werden.'s Peru « , den 8. November 180z.

/ Frrdag , Ausmiener.
27 . Der weyl . Eheleuten Friedrich Wil«
Bening und Merke Roelfs van Scharl Er-
alsJan Friedrich Bening und RorlfBe-wHrtr nebst Margaretha Brnmg , verehe-
MnM .WotMhsMWMchdUchollev .foM'S<>WMEflLckrOhM .'«MDWMchlsGm,sschaft in Leer, als:

a) Ei « HauS mit Garten undshufthnliche« Hoff«raum , durch Kaufmann Gerrit de Beer hru-

«rlich genntzt und an berEmS belegen,d) Ein Haus mit Scheune und großem Gürten,dem ersten gegen über, beyde vorne in Leer,« ach Leerohrt hinaus,
0 ) Sin an der Kirch- uubKrrutzstraße stehendrsvon Jan Bening bewohntes Haus mit hin¬länglichem Raum zum Bierbrauer, und Gene-,verbrennen , sodannS) noch ein nahe an letzterwähntem Immobilebrlegenes Haus mit Zubehör,am 30 . November anstehend auf dasigcr Schuleöffentlich verkaufe» lassen. Die des Endes ent¬worfenen Verkaufs - Bedingungen können beydem Ausmiener Schelten näher befragt werben.28 . Der Kaufmann R . I . Wvchmann istfreywillig entschlossen , sein an der Neuenthors-straße in Comp. 13. No . 9. stehendes ansehnlicheWohnhaus durch das Vergantungs -Departementam r8ten und rzsten November und endlich amsten Decembrr dem Meistbietenden auspräsenki-rrn und verkaufen zu lassen.

Conditionen sind bey bem Vergantungs-Actnario Loefing emzusehen.
Emden , den 7ten November rgoz.

29 . Der Justiz -Commiffarius Mencke, alsGeneral - Bevollmächtigter des Herrn GeheimenRathS Bvkrlmann und Frau , ist zufolge ihmrrtheiltrn checvsti <io ÄÜenanZo ftepwillig ent¬
schlossen , folgende Immobilien , als:r) Einen großen mit 2 Häuser versehenenGarten an dem Sandpfade in Csmp. 2z.No . 8r und 104.

2) Drey Grasen Stücklande unter sten
Stadts -Deichachrs - Landen lud Ro . Zo..

durch das Vergantungs -DspartemM in dreyenTerminen , am lzten und Lzsten November und
endlich am 2ten Decembrr dem MstDietenden
auspräsentiren und verkaufen zu lassen.

Conditionen sind bey bem Vrrgantungs«Actuario Loefingeinzusehrn.
Emden , den 7tcn November l8sz.

zo . Nachdem aufAnsuchrn des weyl. voct.
Adami Wittwr zu Leer , die Subhastation des
Hauses und Erbpachts -Landes des weyl. Jürgen
Gerdes Wittwe Anna Wölbers Böhmer auf
dem Rbaudrr Wester - Fehn erkannt, und solches

-Mnuv ^ ück auf iZ -ro fl . in Gold eidlich gemur-

hieselbst affigirten Subhastations - Patente , alle
Kauflustige aufgefoxdert , sich in terMmo

^
bkN
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sz . Januar 1304 Vormittags ia Uhr Hitselbst
auf dem Amthruf « zu mrldm und ihr Gebot ab¬
zugeben, weil nach Verlauf dieses Termins auf
sonstige etwa einkommeude Gebote nicht weiter
geachtet werben soll.

Dir Taxe nebst den Verkaufs - Con ditionen
find deuSubhastations -Patenten angehangt und
können Hieselbst und bey dem Busmiener Hölscher
nachgesehe» werden.

Augleich werden alle diejenigen , die auS
einem Eigenthums - Erb - Pfand - Dienstbar-keits - Benäherungs - Rennions - oder sonstigen
dinglichem Rechte »inen Anspruch auf dies
Grundstück machen können , hiedurch aufgefor¬dert , sich längstens innerhalb 9 Wochen und
spätestens in termino den 2Z . Januar 1304 Vor¬
mittags io Uhr yiestkbst zu melden und ihre An¬
sprüche bestimmt anzugedrn , weil sie sonst da¬
mit prärludirt , und zum ewigen Stillschweigen
verwiesen werden solle».

Stickhausen im Königl . Preuss . Amtgericht «^den 7 . November izoz.
AI . ezä instamisrn des Lammert Tobias-

srn , als Vormundes über des Warrtj « Reinrrs
zu Backrmohr Kinder , soll das solchen Kindern
KUPhörige , von Hinrich Janffeu Kruse hrrrüh-reude , zu Backemohr belegene Haus und Gar¬ten , welches von vereideten Taxatoren nach Ab¬
zug der Lasten auf 1475 fl. in Gold gewürdigetworden , in rermmo den i ^ ten Januar s . 5. indes Brune Jansftn zu Backrmohr BehausungNachmittags um i Uhr öffentlich ausgrboten,»nddem Meistbietenden lslva approbatious ju-äicü zugeschlagen werden.

Taxe und Conditionen find demSubhasta-tionS -Patente , welches zu Stickhauseu und Leer
affigiert , beug»füget , nnd können auch heymAusmiener Hölscher rkngesehen werden , und fürdie Gebühr in Abschrift.

Etwaige unbekannte aus dem Hypotheken-Buchr nicht constirende Real -Prätrndentea , im-
gleichrn diejenigen , welche auf das Haus undGarten rin Dienstbarkeits - Recht zu haben ver¬meinen , mästen sich mit ihren Ansprüchen läng¬stens in termmo pereivtorio melden ; widrigen¬falls sie damit gegen den neuen Besitzer , und in
so weit sie das Grundstück betreffen , nicht wei¬ter gehöret werden sollen. . I

Stickhausen , im König !. AmtgerMe , den
- zte » November iSoz.- str. Da gä iüstäutrAm der Vormünder ^

über drs weyk. Ducke Jürgens Dujen Kinder auf
dem Stickelkamper -Fehn , Johann Jürgens Da»
je« und Berend Mennen , auf vorher gesuchtenund erhaltenen Eonsens zur Alienation , die öf«

Gründe , auch einer halben Kirchrndarrk , per'äecretum vom 14. Octobrr curr . erkannt , und
solche Güter mit denen darauf haftenden Laste» ' '
Beschwerungen , durch beeidigt « Taxatores ge¬
würdiget , und

1) daS Haus auf dem Stickr !kamper - Frh »,°
so im Brand - Catastro für 500 Rthlk . ver-
sichert , und welches an die Hauptwieke,
Willen Gerdes Lengen, Johann Heyen und
an das eigene Land beschwertet, auf 4402 fl»in Gold gs ) das Land , so dazu zu legettj ugf goüh fl. ^

z ) die andere Hälfte des Landes , soMrS , in
denen angeheftete » Conhitionen nährt be¬
schrieben , auf 2800 fl.

4) die halbe Kirchenbank aber aafgyfl . ^ sch^
angeschlagen und zu solcher SubhastäMh der .,
iHte Decembrr euer . , n . Januar unhsä Fehr.
». L präfigirt ; so werden vom UmtgeMte zu
Stickhausen alle diejenigen , so dieseJmmobikien
zu ' rrstehen Lust haben möchten , hirmix gbgekagden , in solchen beyben ersten Termine « auf dem
Amthause zu Stickhausen , im letzten Termins
aber in des Johann Jelden Duis Haufe auf dem
Stickelkamper -Fehn zu erscheinen^« , di^ Condi-
tionen zum Verkauf , welche mit dem Patent zu
Stickhausen und Aurich affigiret , auch hrym
Gerichte und deym Ausmienrr vorW «urzuseähen , anzuhören , ihr Gebot zu eröfiien , und im
letzten Termins den Zuschlag , und darauf dir
gerichtliche aäzuäicstlon zu gktvarten , unter der
Warnung , daß nach Ablauf dieses HetminS nie¬
mand weiter gehöret , sondern abgewiesen wer¬den solle ; wie denn auch alle etwaige sufvirjr
Jmmobilia ^ »

'
dingliche - Recht habende Hcatek » .deute » , aus welchem Grunde solches auch her¬

rühren möchte , ihre etwaige mit «utadelhaften
Dorumenten zu justificirrndr Forderungen , ge«den letzten Termin den ZtenFebruar anzugeben,,und nach erfolgter Liquidation , Adzüdirätivtz »sh
Präclufion zu gewarten hadr ».

Sticchaufeu imWntzl . AmtgtriHtk , M
Lten NövemöetTLyL

' '

Comp .
'
scr. Mo » ioskHMlWWoH - aos tztzch.

au-
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mvzs-cis durch das Vtxgantungs - Departement
in dreyrn.Terminen am iLten .und sZ. NovenKer
«qdZvdW am s . Deeember dxmMe .isthfttr.nbky
ausprgsentirey und verkaufen zu lassen.

. Der Mahlrrmrtzrer Jurjey de Haas w l̂l an
den denattnten Lagen fein an dem großen Kirch¬
hofe Mhrndes Wohnhaus in,Comp . Z . N/o . 34.
gleichfalls auspr - sentirr« und verkaufen lassen.

Ferner ist die Wittwe des weyl . Ammer-
msnns HinderkMryma entschlossen , das ihr Zu-
gthörigr Wohnhaus an bxr Ra.hdMgchtrstraHe
in Comp . 8 . Nro . gg. gleichfalls an den cher̂ nn-
ten Terminen ausprKseo,tir .rn pnd verkaufen zu
lassen . , ^ ,
. Cpndilionen wegen dieser Immobilien sind
Hey dem Brrgantungs - Actuärio koestng einzu-
frhen und Legen die Gebühr in Abschrift zuHasen.

Emhen , den 10 . November rsoz-
34 . Lä instantiam der Wittwe des weyl.

Holzhgndlers R . Ihnen und Sohn soll das der
Wittwe des rveyft A. C. . BKdeker zugehörig^
Wohnhaus an der SchulstraIe in Comp. Z.
Nro . 71 . so von Taxatoren aufszsfl . hollan-
hisch Epurant gewürhrget , durch das Bergan-
tungs » Departement in dkepenHerrmney , am
iss. Trnd 2L . November und endlich am 2. De-
cember dem Meistbietenden auspräsentirrt und
HzVa axprodÄtions zuchcii zugkMlagrn werden.

GondiÜones nebst Taxativns -PrvtpcollInd
brp Hein hirstldst und zuJsnneft asfigirtenSub-
hastaripns - Patenten , wie aitch . bey des« Bex-
ggntiings - Actuarlo Loesing rktzzuWrp .

'
^

tzmben , chrn A . Nobemhxr M03.
§ Z. Es ist brr Kaufmann H» NäWvltex

freywilllg rntschlojftn, bas ihm
'

rngtWnge
Wohnhaus , Stallund Pcheune ay den Panne-
warf m Comp 23 . Nro . durch bas Bergan -,tuirgs- - Depaxtemknr in breyrn Terminen , am'
< 8. ü,- z . Rov . und endlich am h, Dee .

'
dfmWe

'
rsts

bietendenauspräftntirrn und verkaufen zu lassend'
Ferner ,will derftlb« das ihm und den Kauf¬

mann D . H . RoIier zugehörige neue Packhau«,an dem Spiegelgangr in .Comp. 19. Nro . 71 . '
aä den besagten Termine« auSpräsentiren und
verkaufen lassen.

SoWrronm And bey drinVkrga »tungs ' Ar«
tüürkn Lvefing eiäznsrhest.

ßMden , den A November fgoz.
/ chü . ^ Dp H -stiMsA stess steerer sssZ

-rchleu styor äs Ns »->-

dplgars üazmipßs eo (ldarpsntlLx .op stH
MuxlemrmLt alliier LvdUgue .ten Verkoop ^e-
L^ssemeerch vcn -Asn z . circa 6i^ >1 'onrivn sseock- .Nytzypr Leer , .2:0 ^ ls sserelve ^ vürsk te beüsn
xs ^ es 'L rs . . i .iekdsükers geLev -s« . riM tsr'
btzuoewsse kllsstre en T'

xät Zy. ts .vinsteo .
'

Lwäsp .
'
ssso 10 . dlovamver rzog.

Z7 - Es Men die zur Cpncurs - Masse bei
des Schutz - Züden Calnftr Hepmanu in Aurich
gehörige Mobilien und allerhand Ellenwaarrn'
am 29steil November und ftstgentzenTagen durch

chkn Ausuuener Reuter öffentlich verkauft werde ».

BerHerrr urigen.'
l . MitgenchUichexMwiLigunglwiMoelf

Janssen ^ als Äormupb stber . «sechs. Adam Zans-
srn minorennen Jivdek , Un erblässerischen Platz
zu Lertzdorff belegen , so wie der/eldejetzo vs»
Hgrpr .IacichS hruerlich genüget wird , auf an-
derweire 6 Zähre,

"
May iZvz anzu treten , W

26 , Wvr .m.drr Nachmittages 2 Ubr zu Mariem
have in Vogt Nrddermannö Häuft öffentlich srk-
heurM lassen.

'
/

Rurich , tzen A . November ißsz . Miuter.
2 , Wtyl . Weert Folckers Kinder

'
Vorryö»»

bex», Berend Ontjes und Willcm Folkers , sind
auf erhaltene gerichtliche/Hommtssion willens
ihrer Pupillen auf Mark delegener ohngesähr
49 Diemathen großer Platz , ttm .khn .aristchend^
May anzutreten , den iS - November zu Weener
in Vogt Dms Harzs öffentlich Lrrpachtcn z«
lasten.

Gelder / ss au -ssechoteI wexdkn,/
Wer z« x) Gulden Pupillen - Geld«

auf ffchrre ^Hypothek und billigeFinftn verlangt,
kan« -sich Martini oder ehestens melden bey -den
Vormündern Red0 ! pH Sfaddeu rmd .L . G . Tiden
zu .Norden.

N otificaLrorrekr.

. r « Es wipd in .einer Wolle « - Fabrik M
Färberry in Leer auf künftigen Ostern ein Gesell«
verlangt , der das '

Woükämmen
"
gut verstehet.

Wer hiezu Lust und Geschicklichkeitchat , melde
sich persönlich oder durch .psrtofteye Briefe bey
Wsthelm van Coeverdey in Leer.

2 , L7 äca 6oc !rverlcoperK . klannoik
te -Lwclen is tdans voor stsn geringen .kHe
van § Lmivcrs tioil . ts chskomen bet erlrje,
^ ensLwä : Len ^ftoorä , tsr Ire sä er 7 -
Le Öovekbisss , 200 ras w ) - relveo»



kW?
als VAN knZ^ ne ' Aeäe - Ebriüenenk
om te ür ^ äen vosr de onversnäsH-
l ^ ke Deere des (relooFs en ^. , äoor
0 . ksntekoek , prediksnt ts Lmden . —
Oit 8tuL-se is -bslsnAr^ k voor e!k , die, ? r^s
ireit op as Lnivere gsvvsririA der keerdeArip-
pen van Lvn jlerkAenvotscbsp der«elver
oorlpron ^ ei ^ ke '^ einbeid en Lcbt-
bsid; terwzd men äoor lietDe ^en vsn bst
«elvs , rieb io Zts-st vind ^eüsld , om ovsr
de 6 e§rondbeid of On^eßrondbeid der dssr
in voorkomenäs IlitärukkinZ , lnvZsnäsn wss,r oF .VLiseb 2^ 0 ) ts kunnen oor-
deelsn ; en te^ elzdr , äs «ooZenssmäe ^ e-
moedel ^ ke Ksovrage, te vinden io bst
Weekvlsd vsn äsn i^den Ootober t . I. , vo!-
komen rsl worden besntwoord.

Z . ddzr .Oodertesksnde is Le bskoomen;
best LnAel5 «Xron - 6 iss , krsns «o Lrsbsns
6 !»5 , dubbeld en ordinsir Lobeerns (Aas , bzr
Xorven , Aisten, ölasden sn Zelneeden Aui-
dsn , sls ook 6 lssemssAerLDlsmard :sn » dub-
bslde en enkelde 6 IaL - stannen , voor een bil-
!)'ks ?r^ s . -LrisLen ver^oeke krsM«.

Amden . den I . November igoz . ^sn lloek.
4 . Mit Vorbehalt Allerhöchster Approba-Lion , solle« Hie zu denen Königl. Domamen -

Bauten Aents Treetsyhl, Emden, Pewsum und
Stickhsusen pro i8 <̂ erforderlichen Bau -Mate-
rialien und Arbeitenverschiedener Urt; und zwardie Grrrtsyhlrr in terrnino auf i7ten d . M . , in
Greetsyhl , M « Pewsumer und Emder auf den
lyten esusdern in Emden, und die StickHauser
auf den Listen eben dieses Monats , Vormit¬
tags präcisr um y Uhr, in denen dazu bestimm»
-Leu und bekannten WirthShäusern , .öffentlich
ausverdungcn werden ^ als welches Annehmernund Lieferanten hiedurch nachrichtlich -bekannt
gemacht wird. Am ich , deni . November 1803-

D . F. Deuth , Landbaumerster.
A . Men bsn ds 8ckrit 'ten der .6eleer-äso , die na bunnen -dood wordennltßeZe-

-ven , voeg^ssm ver^elvicsn i,^ menlcbsn , diein kun nscbt ol rnor^en^eWsLd , nret lasse
ev ooßeplooiäs niederen , Aekee! onopZs-dmubt ts voorsnb̂ n treeden . Ust ksodscbrist( van den wsleerpv . en «sll^en Neer ö . 6.M^ lebrrnds, in ieven ßedlenLar desAvso-

-Zeliun« ts Amden , en 't welk menvooryee-mens is in betbcbt te Zeven) beekb dssr 00^äets rau «. Net Irslv« is , reslrer , nu meer

H-

eenvouwiZ eo . min «wierrZ chtAeäsststlbt da«
äst de uitmuntsnde d) pffel!er IretLslve,'er äs laatke lrsnä , tsr jnkleäürF en spcls - >
rin^ , a» n Naääs bskesä ^ . MedHat sl:, breitd/
äesLslbs vatuurlM ' iokoon --«ILs ?

'odtz ^ « .ä,.ßuch,
' -

en teekent äs lsvenäiAsts trelrlren vLN 'HMsn«
äoorärinZenä verKanä »^ üMvik ^eD HmädsH
ASAronäe -L^ t>elkenm 5 M LrtgehrDäs - Hssiee ^ ,ssodslä . V/asriM l ^ etzin Noo §ssrH ^ MoK
cmäer äs Kookäen ster '^Vääere » » Aseire äse >
minäsüs klosbe LWterLeläeo ? rnasn «E -
Apollos vsn LZlNLk. tzrä »zG A^ ' seKi > ä're .
Zoo vvel äs rnnsrivKe sls äs nit ^ eM >Ke <̂ 'el- ^
lprekenNeiä , ( äoor .6 i e e r 0 jgenssmä äs
vveliprekenlieiä äes liclisawL) rnoetchsbhss
dereeten ; wSAtiZ in äs Lsdritteo , en toegeruA
rnet »l ket nooäißs , orn voor bet volk te,xro-
phetersn , Ln hunneborlt te äoev Aloeisn ensr.

Oss spreskt äs xveleervv. Neer ? Lnts-
jiDek, in ssn . Asäeelts -VLn äs Voo -rreäe»
welke , äs uit ^avs vsn bet ^ ser uitFSLr-heiäe en äyorwNNs .Me ^k.«an , äenWelderv ^ ^en Lslige« '8 eer .M» 6 . lö^ ! et »LL v
^elsis i .x . , äoor LHm-.'Lsev . voorHäst ,
LLl worden tzsplAskff ? en -WLsk uit Mdn
vvorlopiA^ iet 5 rksü öpmsjosn ^ Loo .Heti^LLS^« len v.LN äret . ^ erk Lelren , , rls v»n . äey .LH^
rteur . De Moek^erkoHsr L . . :L L brHvM -ts
Lmäen » noäiAt äus «llr ^ die « otz scchti«§desK -.voor den bvärlsäevtzÄ- , es PnM- LsltBp'L ^belverklsrintz , uH , ^oG He uitMsj ;« FSsMO
Änk , . äoor buUs« änteLeMn ^ Hs'5MlDrorbevorderen , De äntei^ ÄnA KN ..-Aeü:hleä '

LH Hslls LoeZrvsrkoxers in VoiMissKnä < sD ^de ., . alle HekyoMesLmeU » äPE HMetz , -K 7Dsnäe . Ms IntxkHMnAHrSrt Zolftceich HiEH'Isn§er , äsn tot »p des - iäeP
'
DscenDek ' A -Küssnäs , .« vdchHb-'MÜeHbkSAÄ '

lnälMk- iMA r- ^ve .prx ? vsy äitMsrLM » vsM He-d KchMs « 7 §
-Intekensren > viloräev hsHäM -, «ü rm'MuG ' tznio^^sM worden . AeffeÜ. « L, § H K" ' ^ *

b. Dem HüüSrnann Gerd HarmS zuGroß - Fulkum, Esener Amts , iß in der NmW ^
vom Li . ^ tcGerbiS A<RovrVber riMffkchr« ik- - ' a

.ehe Kuh, roth .schimmelt mit urrißkü Hörntr,'
steht mit deM Ztrn Kalbe, hat weiße Flrcken am" '
Kopfe und unter dem LeiKe , aus der GeiUtza .̂ «
selbst,r vermuthlichigrstohk«« Ivoichen̂ WwUZs »
von Lem EigenchürrM sichere MalWchr >
kann , erhält eine halbe Pistole zur BOotzrKtz .^Groß - Fulkum, . de« s / Rovember rs »z^ .

'-

. r

S
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' Kmäsn . Lwsrü zsSkrtes !.kUdl!L» M
ksds -chie ?!drs mied fest bestens . 2 U ' owpLeb^
IkN , mir iuxi 'Ä Lechisn LckWsoAen unä cou-
k -llrtsu K^AÜftzben rmä IlvüänÄiciisn ^ , H
Miä H

'brsitc-ll I^acieeus ; Lelne cioxpelw sob '.v » !'-
re , couleurte unri gesti -slfke Mtimios ; Leins
Vsms Drsp oäer Laib - li-svlrsn ; beste cou-
leurte iü»lmucbe , äito LoLtirig's , äito stiprs
Feme vorrüglick 211 Oameirs - Ileberrü^
eite , beste stb varre noä vouleurtL Zestreists
vnä ^Istte Nsncbester ; Lebv/ers couleurts
xsstrsists Ztrampdofev ; / eins rieumotstteks
8vmMovns , Milenetts , Lslemir uuä stelle
?,ll ^Vesten ; Leine neue Lsllico 's ; stlröus
noumoäiseks tüumdrick- LLkav-'Is - Meber in
ferteilieciensn 8ortsn uvä 6i -öste ; neue mit
8ei6s AeÄicicte Lambrrck - Tüeber ; heisse
unä couieurte Nousteline ; Leiäene unä ^cat-
tunene "Metier ; Lukwarrs couleurte Mstente
nnä ^ ttsüe ^ broäirte NrltLen ; Lsiäene , stö¬
ret -. Leiäen« teäerne , bsumvostens rmä
voollelle vkmens - unä Nsnns - kLunästkuks,
8tiÄmpis , ka^e , klsnelle , LumlottS , Lia-
« vifeo , Dopj )e!Aerne in alle« 8orten , vvol-
Zieae unä dsumvollene geEeirte Decken unä
8Lttelstscben ete . ^ uctr bade vorrüZÜctr
KÜLss Lrabsntrr usä KuZlifebs Leine LlannZ-
Lutde , rmä gebe Lertigs LdeniUen ru y bis-
zc> sttdln i» 6o !ä> leb bitte um ßensi ^teo
JuLpruob - onü verücbers festem stbr bistiAS
kreise , beste ^Vuare unst reelle Leälenun^
Lv ^ ie äieses bisber meine ^ errtie Lstsner
Nncd ickvo Kerrien er/akren baden.

Lkristisn st-ustexviF6rnben,
M-obnbsLt dev meinem Vater , stem Xleister-
mseber s. 8 6rudeo > Listtzr stem Llten
FieiiebbsuLe.

S. Es ist mir nahe hsy Norden « in duuktk
Braunes Sntrr, Welches das linke- Horn verlo»
een hak, ans der Weide gekommen , und' vrr»
« uthlich gestohlen Mords, ; es werden diejenigen-
-ersucht , Senea es von verdächtigen Persöne«
zum Verkauf angeboren wird , es anzuhalren
und an den Hau-mannJan Gerds beyHonne-
»erf Nachricht zu gebe» , gegen Vergütung ei--
»er dilligenBrishsung-

chvnnrwerf^ de» r November igoz.
0 . 8 / 6« XvoxerLia ^ er R . il . stoppenM'

»v äs kkleios Ltlr^strast te Lmsten 2 z n de de --
Koowev : Loopern ÜrsostLpeitss , stis iv ^e-
ricdt rxw veM « che LrsLävchjsk vsu äs

I^sllüwLun ; äie ösarv »n6ebrulk M 2 »ken > ,g
äie ksk, Lieb bz^ dem meläeo , um te beÄeä
en te prodeereu , ell 2^ sxu voor äe civiliis
? r^ 8 ts belroomsn.

10 . Voor ssn FSruime 1*
M i§ bz- wv

ee » LvLrtboute Lnter -3ulle Met een vit Lsttjs
voor äs Kox , een 8nee van onäer iv 't reKsr
Osr , sn op det Lnäs eso 8nee in bet linker
Oor tosAslvpen ; äe ^elve beboort , inoet
2 i§ in clen E Z Weelren imin-
6sn.

OrisbÜLen dx ^VeeMer , äen ^. ^ orewbex
I8sz ° llnrm L . 8ckolte.

n . Emr von Stockholm hier- angekom-
mene Parthey Eisen und Blech , welche aus den
besten und gangbarsten Gattungen besteht, wird
nebst eirea702Tonnen besten Stockholmer The«
unter der Hand zum Verkauf gebracht werden,
und können Kauftiebhabrr dry Schröder L Av-
drae in Emden das Nähere dirsrrrvegen erfahren.

rr . Es ist mir vot vhngefähr4 Woche«
ein rvth buntes Enter , gemerkt durch ein Loch
im rechten Ohre , von der Auricher Meede weg-
gelouftn oder getrieben. Wer mir gewisseNach¬
richt davon geben kann , verspreche-, ich eins bil¬
lige Belohnung.

Albert Rvrlfs Schuster zrr Wiesens
rZ. Drejenigro , Welche an des weyli Gast»

wirths und Brauers DirckDircks zn UthmrSnm
Nachlaß Gelder schuldig find > werden hiemit
aufgrfordrrt, solche am Sonnabend den Ihti»
November dieses Jahrs , itt der Braueny zu
Athwerdum dem Amtgerechts- PrvtocvWen Sli-
mering «nzuzahlen, indem derselbe zur Erhv
bung gerichtlich aurtorifirt ist. Widerdie sam»
hasten Debrntrn müssen demnächst gerichtlich«--
Kiagrn angesteLt werden.

14 . In Paprndorg iss ein wotzibesegeM
Schmackschiss aus srryer Hand zu kauf , alt
iZ Zahr , groß 37 Rocken Lasten . Rahn Iw-
veutLrium ist zu bekommen dey dem HerrnHar«
Jauffen Keerckö in Papenborg .- , ^

iz . Ei » Kaufmann im hiestgen AmA bss
stn schwächliche Gesundheit es heischet sich »
Ruhe zu begeden , ist « illrns fei» WW °G
darinnen seid vielen Iahrrn' die Handluns m»
bestem Snrcrs deineben, , auSfteyerHsnd l»
verkaufen. Durch Lnze,- SchönM von auM

dich der Nahrung bewandirnUmßänbk» nach,
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größer als jr . Ser LMHührr zudirseru Immo¬
bile kan» dry mir nähere Auskunft über Ort-
Bedingungen und Preiß erhalten.

Wirrmund , «m 8 - November 1803.
Poppe Müllör.

iS . Dem Berrnd Lvhmann zu Müggrn-
kroeg ist ein dunkelbraunes Mutterpfsrd von der
dortigen Weide entlaufen ; derjenige , welcher
gedachtes Pferd etwa gefunden haben mögt «,
oder noch finden sollte , kann es dem Verliehrer
sechsten , oder dem -Schulmerster Schmidt zuAr-
dorff Anzeigen , und hat er für Bemühung re«
eine gute Belohnungen erwarten . Urvrrgrns ist
dies Pferd daran kenntlich ', daß es den Kopf
immer aufwärts hält , dicke . Füße hat - Und breit
von hinten ist.

17 . Wilhelm - O ^Ism , in äs'
kleine Stn ^ strsat , een ofltves complee-
te kooven - Xsamsrs te iiuir , orn op LLvstsLN-
äe Naax I804 »an te treeäen ; viens 6s »ZinM
ket is , verxveck äis ^ een « , 011, ricli -te mel-
Zen es over Zd Pennrv ^ en te sLaoräeerSo.

Lmäem , Zen y . öilovemdsr lgoz.
IP Der Fabrikant Moses Ab. Beer zu

Norden hat bey Pfunden sowohl als bey Oxhaup-
trn zu verkauft » : braunen Honig ; wie such gute
Federn , Dauns « und Schaafwslle . Liebhaber
können sich bey ihm einfindrn . .

ly - Je luis 1e klgue - SS ; ? onrgsgner
Zö ff'reüe l'ss : jeune tiommb et sinoureux!
s'est , Me zs veux , 1'ocdskion 1s - plus kscils
^Qus ksive ; et vous aursL an joli zsa . ^ oilä;

ne ^si promis 5ur ms psrole ! Usis sttsn-
er : pour isire tu voie : il kaut encor cle ii»

untres mstsäors et au reite « ns donne korce.
L,es mstsZors z

'umene svSc mvi . lLs ioree —
Nestienrs ! c'eih ä vous , 6e i '

sppvrter . —
Ist vons Zirex : »d l- a ! Mel miruele peut
lis ? iMe - »s kuirs.

äs . Gß find vom rsten auf den II . O'ctö-
krr , als am Tage nach dem Auricher Marktr-
zwey Wagm - Leitern gefunden worden : Wer
diese verloren , kann sich binnen rgEagen in Au-
rich bey den Nachtwächtern melden ; «ach Ab¬
lauf dieser Frist werden De sonst«« verkauft»

Aurjch , - Uf 9 > November 1803.
Li : Es ' wirb auf zukünftigen Ostern e!«

Bäckergeselle oder Srhrbnrschr , der zünftig lew
«er, will ', in Dienste verlangt ; : wer von dieser
Dfftrt « Gebrauch machen , auch Mtrstüteffrines
Bohlyrrhattrus öeybrmgrn kann, der « olle sich

in Person , oder durch Mio . -steyr - Brikft Hey
miv mrldm , .

Aurich , den ivten Novmiber i8vK>
L. Ecken.

22 . rrachrichr an Aetttttr , Oormün»
dek und Lehrer»

Mit Bewilligung k ir es H ochwürdigen Conr
ststoriums ist dry unsrer SckulLnftalt in Äurich
folgende Einrichtung getroffen , die « egen der
dadey intendirteri Grmrirnützigkeit hitmit zur
Keantniß des Publikums gebracht wird . Die¬
jenigen Kinder , oder Jünglinge , welche von
ihren Aeltsrn und Vorgesetzten künftig nicht z«
dem sogenannten gelehrten Stande defiimmt wa¬
ren , pflegten nur die dritte ober allenfalls die
zweytr Klaffe unsrer Schulen durchzugchem,
und die ihnen nottzwendigr weitre Bildung ' auf
einem andern zum Theil kostbarem Wege zu su¬
ch« , , weil ihnen , wie sie glaubten , der Unter¬
richt in den lateinischen Schulen , und die Etz?
lernung der alten Sprachen fernerhin von kei¬
nem -wesentlichen Nutzen ftyn könnte . Nun ist
zwar das Studium der alten Sprache « für des
künftigen grünblichknGelehrten unerläßliche Be¬
dingung ; allein es ist ein Irrt hum , wenn man
glaubt , daß auf unfern Schulen die alten Sprä¬
chen , und unter diesen die lateinische allein und
ousschließungsrve -ift getrieben werden : Mim
sucht hingegen Religion , Geschichte , Geogra¬
phie , NatuErnritniffe mit eben der Sorgfalt Kr
lehrrn , und den Schüler zur Krnntniß der deut¬
schen Sprache und zur Erlangung der Fertigkeit
seine Gedanken schriftlich Vvrzutragen , mit rbe«
dtmseldtn Flrrgo anzuhalten , als es jedem ge-
wiffrnhaften Lehrer in Absicht der alten Sprachen
ftir , Amt ' zun Pflicht macht . ^ Schwerlich kann
in unsrem Zeitalter jemand auf den Namen eines
gebildeten Bürgers mit Recht Anspruch mache«,
der in jenen Kenntnissen nicht über dir ersten
Linien hinausgegangrn ist. Weil nun unsre
Schulen zum Besten des ganzen Publikums be¬
stimmt sind , und keinrr durch den Unterricht in
Kenntnisse », dir ihm zu seiner künftigen Bestim¬
mung entbehrlicher find , an Erlangung duffer
jedem gchildeten Mannt nothwrnbigrr » Einfich-
trn gehindert werden soll , so ist ditz Einrichtung
gemacht , daß der Jünglingan den Wunden des
öffentlichen Unterrichts in dirftn allgemeinen
Kenntnissen Theil nehme« kann , ohne vrrpflich-
M zu ftyn , da- Studium der alten Sprachen
« itzuneh » « ,». Lieft Stunde « werden t^ lich

zur
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zprcheftiMMte » Keit abgehalten , und brr Schü¬ler findet sich zu der ihm von dem Lehrer ange¬
gebenen Zeit rin. Da von den Lehrern Unterrichtin der Mathematik , der französischen, englischen«aL ftalienischrn Sprache gegeben wird , und da
an diesemOrte Gelegenheit znrMrrthmetik, M»
chonkunst , zum Schönschreiben und körperlichen
Geschtcklichkeitea ist- ; so hoffen wir mit Grund
den Bedürfnissen eines respektabel « Thssts des
Publikums sLzehvlfen , und dem künftigen Kauf¬
mann , Orkonomen re. in unserm Bitzeolande ei¬
eren Weg ecöfaet zu haben , wo , er sich auf eine«tcht kostspielige Art Kenntnisse erwerben kann,Lieihn in den Stand setzen , rn seiner künftigen
Lage als « n geschickter und humaner Mrger zu
.erscheinen.
l' -Uprich , de« ro. November 1803.
s L . Pommer , Reetsr.

sg . Dem Jan Ehmen zu Strackhslt sind
3 OMters entlaufen , das,eine hat einen weißen
Fleck vor dem Kopfe , bas zrveyke ist ein roth-
bvateS , bsS dritte ein rothgrimmteS und weit
vo« Hörner». Wer davonRachrichr geben kann,
verspricht er eine billige Belohnung.

rg . Der Gastwirth W. U. Leerhoff len.
auf dein Schott -ist willens am künftigen San-
mabend, de» ryten dieses , ein« mit Silber ge-moutirte Reitpeitsche vertraben zu lassen . Lied«
Haber werden ersucht , sich MorgenöroUhrmit
ihren Pferden daselbst einzufinden ; jedoch sind- ie gelernte» sogenannten Harrdravrrs hievsn
ausgeschlossen.

25 . Ds« sjerrn 8ubleribe»tep,
, MUfstie von mir kerLUSMAekenäe .Limete von

-stsrn WrstsntkyM.Ostfrieslävri uns stem Uurr-
-lluAsrlLNäs , snuis sind liiesurck erzs-chenst usreiAdM ^ - ä-rfs <jls -üdliefsrunw äse
Diwrts v/odi erstlmMärr oster -HM ! , küpk-t^ ss Lalires , Msrste erfolgen künneu ; . st»üer XnpserKeetier, Herr ffättniss, pichteher stLMt fertig Morsten .kann . ff)Äs edM»s
lspZers äVarttiwMirä »her sturch äie

,M1stzrst Gudsre Arbeit stvs HLnstlers , .M-
.reiLiiekst. entftksäiK; ^instvnr lost, -versteuernLann i staks Trieft stie LrMmscftea lcftÜ-
nen ^staften stbertreKeK Mrrst , ^ orv' mir stsr2Ür Lorrectur erftaltzens Probe- -Übstruck sts«
ersten Matts meiner Dd t̂te , »lls ZeZrülists - .te MoMunx xieftf . - '

. L-vg«.
rü^ Derm?achJs^WMDtreudDrharbsM

rksrrne.des Kirchspiels Golzwarden , im
Herzogtbum Oldenburg, bereits feit vielen Jsh,ren zur See verreiset , in solcher geraumen Zeitaber die ihm von seinem in des verstorbenenVa¬ter, nach dessen Testament zugefallene Erbschaftnichtst« Anspruch genommen , «uch seinem dar¬über Key seiner Abwesenheit bestelltenDurstvre
HiMich Wierichs zu Mpkanne, von seinem Le¬
hen mnd A -ffenthalt nichts gemeldet : so wirbauf geziemendes Ansuchen -des erwähnten Oura-tori^ Hinnch Mittichs , obigeruannter Johann
MerenMDeharde , oder daftme er nicht am Le¬ben , werden dessen etwsnigr Tesick - odrr Jn-testat - Erben hiedurch eäictafttsr cirirt und ab-
geladeu , auf den r . März s. 5. vor hiesigem
Herzogliche » Landgerichte zu erscheinen und ihr
Erbrecht an dir von wepland Johann Perend
Deharde lsuior zur Klipkanne nachgelasseneWüter gehörig zu bescheinigen und in Empfangzu nehmen, unter der Verwarnung : daß widri¬
genfalls siedamit weiter nicht gehöret , sondern
sothaue Güter des weyl . Johann^Deharde le»-
hiesigen eventualitereingLsehten Erben Möge-antwortet werden sollen.

Oevelgönne , den 29. September rzoz.
Herzog !. Hollst . Lldenburgisches Landgericht

chieselbst . v. d. Loo.
Verlob u n gs - An z.e i g e n.

l - 1. . Unsere Verlobung machen wir unftrn
verwandten und Freunden hiemit ergebenst be¬
kannt. Wolde und Leer , den 4 . Pov. ihoz.

Anna Olimanns. Earl Julius Schreiber,
r . Unsere mit Bewilligung beydersristgen

Eltern geschehene Verlobung und nächstens zu
Vollziehende ehrliche Verbindung machest wir an
Freunden und Verwandten ergebenst bekannt,

..und halten uns hon . ihrer Theilnshme ggfs Beste
versichert.

Jemgum und Leer , den 5 . November izoz.
B . B . Voget . Kr- Garrels.

..G eb rr r ts - n ;.p Lg e,er.
r . Die am isten dieses Monats -erfolgte

glückliche Entbindung seiner Frau von einkiNgr-
fundrn und wohlgebildete « Mädchen, macht den
Verwandten Md Freundm hierdurch ergebryfl
bekannt.

Lrrr , den 7. November rßoz. Goldhagev»
s . Am üten dieses Monats wurde «rewe

Krau vsn einem Sohne glücklich entbunde».
Norden , den «. November röoz.

Stephan Adolph Wkeaa.

l L
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3 . Di« am 6ten dieses e - fslgte glüMche

Entbindung meiner Frau von einem gesimdenSohne, , zeige unser» Verwandten und Brksnnrtrn hiedurch schuldigst an. ^Norden , de » 3. November iSozi
I . H. Schattrburg.

4 . Dir heute Nachmittag um Uhr
erfolg«: glückliche Entbindung meiner Fra»von- einem wohlgrbildetrn Knabe« , ermangele
ich nicht hiedurch meine » Verwandten , Freüu«
de« und Gönnern ergebenst bekannt zn machen.

Aurich , de» io>. November 1803.
L . L'

. v . Gchrerrk^- Lontrolieur der Treckftchrts- Socirtät.
Todesfälle.

l . Am LZ. dieses Vormittags um n Uh«
stärkt unser ältester Sohn Berend , an den Fol¬
gen eines bösartigen Nervenfiebrrs , nachdemer sein Leben auf 8 Jahr und 3 Tage gebrachthatte . Mir ermangeln nicht diesen Todesfall
unfern Anverwandten und Freunden hiemit be¬
kannt zu machen , und find von deren Lheilnah«me überzeugt.

Leer , den zz . Oktober r 803,Dirk Rrmmrrs Barghorn . Rrnske Barghorn,
geb. Santjer.2°. Dem höchsten Gebieter über Leben und

Tod gefiel es nach seinem allweisen Rache, heu¬te Nachmittag 2 Uhr meine innjgst geliebte Ehe¬
gattin und Mütter unsrer jetzt lebenden 6 Kin¬der , Gertje G. Gronewold , nach einer Wrei¬chen Krankheit unvrrmuthlich im ZZstsn Jahreihres Alkers und im zgsten Jahre unserer ver¬
gnügten Ehe, von dieser Weit adzumfen und
hoffentlich in eine bessere Wohnung zn versetzen.Diesen für uns so schmerzhaften Verlust wachenwir unser» Irrunden , Verwandten , nebst allen
sonst j» Bekanntschaft gelebten, hirmrr ergebenstbekannt.

Mariruhaftr Peldemühle , den 24 . Ort . 1803.Claes Jansen Müller und Kinder.
3. Der Tod raubt« mir ünvrrhoft meine

geliebte Ehegattin, Mina Warners, gebsrne vander Velde, am 26 . Oktober des Morgens 7 Ahr.Ihr Älter war brynahe Z6 Jahr , da ihr drs»
erwachsene Kiydrrbinnen vierJalften schon vor¬her gestorben sink. Mache es hiedurch bekannt«st alle Freunde und Bekannt« , und hoffe theil-nehmend an meinemTrüdsale.

krer , bm L8. Dctobrr . LgoZ.
Attnr WarnnS.

- 4 . . Der vorhin i» Amsterdam unter den
Stadt -Soldatrn grständerrr Fähnrich WillmHin»
rich van der Wall , ist im Zöstrn Jahre seines Al¬ters , am 30. Octodrr des Abends um 8 Uhr zwDetern bry der Wittwe des wer!. KaufmannsLa -nmrrs, gestorben ; welches ich seinen etwai¬
gen Verwandten und Erkannten hiedurch bekannt
macher Sttckhausen , den 3. Nov . iIvg.

- ' A . Feltrup , '
. -

. als desselben gerichrl. bestellterEuratom
5» Am rsten dieses Monsths starb mein-

lieber Ehemann , der Schiffs - Eapitain Järgew
Heere» — Nur erst 4L Jahre und ^Tage alt/ —.Kurz , aber desto heftiger war seine Krankheit,
weiche tödlich — und das Band unserer im 7te»Jahre gewahrten ehelichen Verbindung auflösete.Erst kürzlich von Archangrl retourniert und nun-
schon wieder bestimmt nach Baltimore zu schif¬
fen , mußte er solche verwechseln mit- der Reise
zur Ewigkeit, wo er hoffentlich in den Armen
seines Erlösers immer gesichert lieget. — Dev'Trost, ihm allda wieder zu finden , kann mich-
bey diesem schmerzlichen Verlust nur allein be¬
ruhigen.

Seinen und meinen werfhen Angehörigen-
mache ich solches unter Verkittung aller Conds»
lenz ergebenst bekannt.

Emden , den 8ten Nvvtmdep iSSZi.
Etje Herren , gebohrn« Bavghovr».ft. UMe Zeliesste Lcbtgsnote , sskch/ stits , metrvien ib ZÜ Goaren in eenen ver-

benoeZsterr Lebt geleesil beb , -vlerst , 0» ee¬ne Ljtersmertsl^bits siebte vsn 2 ssaren , sten,
kstoVemher 's Uaml<l «ZLZs te» . 3 Istireo , !»,

ätzn OUcieräom van zg ^ aren en lo Nssycion ».stdyr stsn Voost , rrit m) ne Itesstel^Mev
^ernkr , en200 sl8 ist vertrouch, tü sie eeu-
viße stirste ö,erxeörsxt . - ?

Lenraam aAker^eluaten , hetreure sie basetrenn'Z'
, en Met äovr cleeren tbsns

nen <) it mvn smertel ) ^ Verlies^ssN «»Fve ltzösäs-Wiv».che» Benins, c . - 7
'

Nkeener> 8e» 7. Uovenitzer
^ <- Lerevt ' Ooroslru «- . ,

7^Äm qtrn dieses, Abends zwischen unnkb
IL Uhr , wurdt meine EhrftaA von zchetri wohl»
gebildetenMhmstMr schr. tMnd Mckstch ent¬bunden hesgrff «! E ihremSigMthums-H«r«»ibeyde am chru »img« Stunden vach-«im»Nd«rwirdex zü Wer «Stge Empsin-dung ftir Ntckstchk Fftuvrn «M - M

<No. 4k KkMkttftiA Mrd
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wird U7.s bey so oftmaligen Schmerz , Trcst er-
seufzen , wer. » noch sog « , daß dies das fünfte
Kind unserer fänstehaldjährigen Ehe ist , davon
eins nur 7 Tage alt geworden.

Leer, den 7 . November 1823 . F . H . Feltrup.
8 - Sexte Morgen nm ü Uhr gefiel es dem

Herrn über Tod und Leben, unfern im Leben ge¬
liebten Eh-cmann und Vater , den Glaser - und
Färderrmister Maine ,Hinrichs Hölscher , an ei¬
ner Brustkranküeit uns von unsererSeite zu neh¬
men . Sein irdisches Leben, welches er nur auf
57 gebracht, war für uns noch zu früh,
Leun alle , dir den Verewigten gekannt haben,
werden mit uns mit völliger Urbrrzsugung ihres
Gewissens unfern herben Verlust bedauren ; wel¬
ches wir hremit unfern Anverwandten und Freun¬
den ergebenst bekannt machen.

Ochtelbur, den 7 . November 1823.
Die Wittwe und Kinder des Verstorbenen.

9 . Am 7trn dieses starb an den Folgen
eines bösartigen Geschwürs unsere geliebte Mut¬
ter , die verwittwete Frau Pastorin Helmts,
ged . Schmid , im 7lsten Jahre ihres Alters;
welches wir allen unfern werthgrschätzten Ver¬
wandten und Freunden.hiemit ergebenst anzeigrn.

Loquard , den roten November 180z.
Die Kinder und Kindeökinder der Verstorbenen.

io . Der gestrige Tag war für uns ein
merkwürdiger L--g, indem uns unsere alte Mut¬
ter , Anna Maria, verwittwete Zuckers , gedornt
Kersten , gerade an dem Lag « , da sie eben 87
Jahr alt ward , durch den Tod von der Seite
gerissen wurde. Seit ein Paar Tagen war fie
nur etwas unpäßlich, und etliche Stunden vor
ihrem Hintritt ließ sie eine Engbrüstigkeit von
sich werken , worin sie denn auch sanft und ru¬
hig «inschlicf , in vollem Vertrauen auf ihrem
Erlöser und mit vollem Verstände. Sämmtli»
chenAngehörigenmachen wir diesen unverhofkrn
Todesfall hiedurch bekannt.

Munch , den rite » November 180z.
Die nachgrbliebrnrn Kinder der Verstorbenen.

chi . Am 9tru -dieses traf mich ein Brgeg-
nrß , haß mich in die schmerzlichste Wrbmuth
versetzte , indem der Allerhöchste , hex über die
Schicksale der Menschen nach seinem weisen
Ratlsschluß gebietet- meineliebe Frau , Helene
Margaretha- gcbome Lrebsdorff / durch einen
sazistrn Tsbs vom meiner Keite m -rinr bessere
Wrlt hinüber führte. Liese? Verlust beugt mich
rryr. so mehr- , weil ich erst - 8 Wochen mit ihr in

einer vergnügten Ehe lebte. Sie erreichte nur r
ihr srstes Jahr . Mit betrübten Herzen mache
ich diesen meinen bittern Verlust meinen -Ver¬
wandten und Freunden hiedurch bekannt.

Aurich , den io . November 1803 . -
Joh . Dieb . Schmidt.

Avertissement. r
r . Nachdem unterm io . Sept . s . c. ein -

Reglement für die academische Zahlungs - Con» >
Mission auf derKönigl . Universi-atzn Frankfmch !
an der Oder , demjenigen ähnlich , welches für !
die Iahlungs - Commission auf der Univerfüät
zu Halle gegeben und in Nrv. 42 . der Intelli¬
genz - Blätter des Jahres 180? abgcöruckt ist, 1
pudliciret worden : so werden i» Befolgung des

'
Relcripti clew . 6 . ä . Berlin, den 22 . Oktober c.
dir vormundschaftlichenUnterbchördenund,Brr-
münder auf diese Einrichtung ebenfalls hiedurch
aufmerksam-gemacht. Burich , den 7 . Ndv . ! 8c>z . k

König! . Ostfr: Pupillen - Collegium . . f
Brod - Fleisch - und Bier - Taxe der Stadt I

Norden, für den Monat Nov . isoz.
i Rocken - Brvd zu 12 Pf . schwer idStdr . W.
- äito - - - - 8 - - —
5 Loth Schonroggen, halb Zsocken z —
4Z Loth Eyerbrod - - 5 —
i Pfund Rindfleisch , vom besten 6 — 5
i äito mittelmäßiges - » z —
i äito von geringer» - - 4, — ,
i äito Kalbfleisch , vom besten - 6 — I
i äito mittelmäßiges - - 4 — z !
1 äito geringrrn - - - 4 —
1 Pfund Lammfleisch, vom . besten z — — i
1 äitomitielmäßiges - - 4 — !
i äito geringes - - Z — 5 — zI äiro Schweinfleisch - 18 —
i Tonne 12 Gulden Bier q Rrhlr. 24 —
i Krug in der Schenke - - Z — Z —
1 äito außer der Schenke - 2 — 5 — -
1 Tonne 9 Gulden Bier 3 Rthlr. § 3 — ;
i K ug )n der Schenke - - 2 — 5 —
i äito außer der Schenke - 2 — -
1 Tonne 5 Gülden äito 2 Rlhlr. 12 —
r Krug iü der Schenke - - 2 — j
i Krug außer der Schenke. - i - 7 5 "
i Lonne beste bitter äito .3 Rthlr,
1 Krug iy drrSchrnke - - 2 —
4 äito auHer dex Schenke - i — L -1
i Lonne ordinaikesbittrr äito iMr .46 — >
1 Krugikl.L-erSchr .xke - - r — 5
i äito auAx -chpr Schenke -

' - r - -
. .
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